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Leitartikel des Bürgermeisters
Liebe Taufkirchnerinnen!
Liebe Taufkirchner!

Das Jahr 2025 
neigt sich all-
mählich dem 
Ende zu. Die 
Adventzeit und 
das bevorste-
hende Weih-
nachtsfest laden 
uns ein innezu-
halten, zur Ruhe 

zu kommen und die Tage rund um den 
Jahreswechsel mit unseren Liebsten zu 
genießen. 

Diese besondere Zeit soll uns Gelegen-
heit geben gemeinsam mit Familie und 
Freunden schöne Momente zu erleben 
und Zufriedenheit in unseren Herzen 
Platz finden zu lassen und mit Hoffnung 
und Vertrauen in das neue Jahr zu Bli-
cken und das vergangene in Dankbar-
keit zu verabschieden. 

Gerade die Weihnachtszeit bietet die 
Möglichkeit Kraft zu schöpfen, sich auf 
das Wesentliche zu besinnen und an 
jene zu denken, die schwierige Zeiten 
durchleben und auf Unterstützung an-
gewiesen sind. 

************************************************************

Rückblickend war das Jahr 2025 für 
sehr viele ein gutes Jahr – geprägt von 
persönlichen Erfolgen, glücklichen Be-
gegnungen und schönen Erfahrungen. 
Doch es gab auch Herausforderungen, 
Sorgen und traurige Momente. 
Allen, die davon betroffen sind, wün-
sche ich Zufriedenheit, Mut und die 
nötige Stärke, um nach vorne zu bli-
cken. Für unsere Gemeinde war es ein 
erfolgreiches und ereignisreiches Jahr.

************************************************************

Zuletzt konnten wir die Eröffnung der 
neuen Arztpraxis feiern – ein wichtiger 
Gewinn für unsere Gemeinde. 
Mein Dank gilt dem Ärzteteam Dr. Ro-
mana Parzer und Dr. Regina Mayer 
sowie Dr. Thomas Ruttinger für seine 
jahrzehntelange Betreuung. 

Hiezu gibt es einen ausführlichen Be-
richt in diesem Nachrichtenblatt.

************************************************************

Ein wichtiger Meilenstein war die An-
schaffung und Inbetriebnahme unseres 
neuen Kommunaltraktors, der künftig 
eine große Unterstützung für den Bau-
hof sein wird. 
Details zu diesem Projekt findet ihr in 
einem eigenen Bericht.

************************************************************

Ebenso durfte unsere Gemeinde eine 
langjährige Stütze verabschieden. 

Unsere beliebte Schulköchin Manue-
la Friedwagner trat mit 1. Dezember in 
den wohlverdienten Ruhestand. 
Danke Manuela! Auch hier darf ich auf 
einen eigenen Bericht verweisen.

************************************************************ 

Als neue Schulköchin darf ich Regina 
Rasinger herzlich willkommen heißen. 
Regina wird sich in einem eigenen Be-
richt vorstellen. 

************************************************************

Unser größtes Projekt, die umfassen-
de Sanierung und Erweiterung des 
Kindergartens, nähert sich nun nach 
zwei Jahren intensiver Bauzeit seinem 
Abschluss. 
Die Arbeiten liefen in mehreren Etap-
pen, um einen modernen, funktiona-
len und kindgerechten Bildungs- und 
Betreuungsraum zu schaffen, der den 
heutigen pädagogischen und sicher-
heitstechnischen Anforderungen ent-
spricht.
Im kommenden Jahr dürfen wir uns da-
rauf freuen, dieses äußerst gelungene 
Bauvorhaben offiziell den Bestimmun-
gen zu übergeben und feierlich ein-
zuweihen. Mit der Fertigstellung wird 
unser Kindergarten nicht nur baulich 
auf dem neuesten Stand sein, sondern 
auch den wachsenden Bedürfnissen 
der Familien in unserer Gemeinde ge-
recht werden.

Mein besonderer Dank gilt den Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern des Kinder-
gartens, die während dieser herausfor-
dernden Zeit mit großem Engagement, 
Geduld und Flexibilität wesentlich zum 
Gelingen beigetragen haben..

Auch im personellen Bereich 
gab es bedeutende Verände-
rungen. 
Seit April dieses Jahres hat Philipp Gu-
serl, BA, MA,  die Aufgabe der Amts-
leitung übernommen. 
Er ist sehr bemüht und hat sich bereits 
gut eingearbeitet. 

************************************************************

Das waren einige hervorragende Ereig-
nisse in unserer wunderschönen Ge-
meinde. 

Natürlich gibt es noch zahlreiche Er-
eignisse wie Straßenbau, Kanalsanie-
rung und sehr viele Dinge, die natür-
lich schon selbstverständlich geworden 
sind. 

Besonders fordernd waren noch die 
letzten Tage bei der Erstellung des 
Voranschlags für 2026. 

Aus heutiger Sicht zeichnet sich ab, 
dass die Gemeindekasse aus eigenen 
Erlösen nicht mehr ausgeglichen wer-
den kann. 
Trotz sparsamer Führung der Ge-
meindeausgaben werden wir im Jahr 
2026 eine Härteausgleichsgemeinde 
werden. Die ständig steigenden Kos-
ten im Bereich der Sozialhilfeumlage, 
Krankenanstaltenbeiträge und die ge-
setzlichen Änderungen im Kindergar-
tenbereich machen es unmöglich, den 
Haushalt auszugleichen. 
Eine finanzielle Änderung in diesen Be-
reichen ist unbedingt notwendig.

************************************************************

Ein herzliches Dankeschön gilt allen 
die sich in unserer Gemeinde in ver-
schiedenster Weise engagieren, sei es 
Vereine und Verbände, in sozialen kul-
turellen und sportlichen Bereichen oder 
bei der Freiwilligen Feuerwehr. 

Ihr Einsatz, ihre Zeit und ihr Engage-
ment machen unsere Gemeinde le-
benswert und stärken das Miteinander. 

Dafür sage ich von Herzen danke 
schön.
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IM NAMEN DER GEMEINDE WÜNSCHE 
ICH EUCH UND EUREN FAMILIEN 

EIN GESEGNETES WEIHNACHTSFEST, 
ERHOLSAME FEIERTAGE, GESUNDHEIT, 

GLÜCK UND ZUFRIEDENHEIT SOWIE ZUVERSICHT FÜR DAS NEUE JAHR 2026. 
FROHE WEIHNACHTEN UND 

ALLES GUTE FÜR DAS NEUE JAHR. 

Weihnachten erinnert uns daran, wie wertvoll das Glück des Alltages ist. In Begegnungen im Miteinander und in der Dankbarkeit 
für das, was wir haben. 

Wenn wir den Blick darauf richten, was uns verbindet, anstatt auf das, was uns trennt, kann echte Freude entstehen. 

Euer Bürgermeister:

Sprechtage des Bürgermeisters: 
jeden Dienstag und Freitag, von 10:00 - 11:00 Uhr

im Bürgermeisterzimmer der Gemeinde - individuelle Terminvereinbarungen 
unter der Tel.-Nr. (0664) 261 622 0 möglich

PARTEIENVERKEHR AM GEMEINDEAMT: 
Der Parteienverkehr findet an den Vormittagen von Montag bis Freitag von 07:00 - 12:00 Uhr und

am Dienstagnachmittag von 12:30 - 17:30 Uhr statt.  

Gelbe Säcke und Altkleidersäcke können jederzeit während der Amtsstunden im Eingangsbereich (Windfang) abgeholt werden. 

**********************************************************************

Öffnungszeiten über Weihnachten 
am Gemeindeamt
Wir informieren Sie, dass das Marktgemeindeamt Taufkir-
chen am

Montag, den 22. Dezember 2025 vormittags sowie am 
Dienstag, den 23. Dezember 2025 ganztägig und
Montag, den 29. Dezember 2025 vormittags sowie am 
Dienstag, den 30. Dezember 2025 ganztägig
geöffnet ist. 

Am Mittwoch, den 24. Dezember 2025  sowie am 
Freitag, den 02. Jänner 2026 bleibt das Gemeindeamt 
geschlossen. 

Am 31. Dezember 2025 sind wir von 7:00 bis 11:00 Uhr für Ihre 
Anliegen da! 

Bitte beachten Sie, dass nicht alle Arbeitsbe-
reiche durchgehend besetzt sind.

Wir ersuchen daher um Terminvereinba-
rung, um eine bestmögliche Bearbeitung 
Ihres Anliegens sicherzustellen. 

Taufkirchner Einkaufsgutscheine

*****************************************************************************

SIE BENÖTIGEN NOCH GUTSCHEINE FÜR WEIHNACHTEN?

Regional schenken, 
regional stärken!

Seit Juni d.J. sind die Taufkirch-
ner Einkaufsgutscheine direkt am 
Marktgemeindeamt erhältlich. 

Diese Gutscheine bieten eine ideale Geschenkidee für Weih-
nachten – praktisch, flexibel und gleichzeitig ein wertvoller Bei-
trag zur Unterstützung unserer heimischen Wirtschaft.

Die Einkaufsgutscheine können bei zahlreichen Betrieben in 
Taufkirchen eingelöst werden. 
Damit schenken Sie nicht nur Freude, sondern fördern auch die 
Vielfalt und Qualität unseres regionalen Angebots.
Nutzen Sie die Gelegenheit und entscheiden Sie sich für ein 
Geschenk mit Mehrwert. 
Mit dem Kauf eines Einkaufsgutscheins unterstützen Sie 
unsere örtlichen Unternehmen und stärken die regionale 
Wirtschaft.

Gemeinsam machen wir unsere Gemeinde noch lebendiger – 
danke für Ihre Unterstützung!
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Am 13. November 2025 wurde im Bauhof feierlich der neue Kommunaltraktor Val-
tra mit Frontlader und Böschungsmäher Berti an die Gemeinde übergeben. Bür-
germeister, Gemeindevertreter, Mitarbeiter des Bauhofes sowie Vertreter der Firma 
KLM nahmen an der Übernahme teil.

Der bisherige Traktor, ein Deutz Agrotron 130 (Baujahr 2003) mit Mammut-Frontla-
der, war über mehr als zwei Jahrzehnte ein unverzichtbares Arbeitsgerät. 
Mit rund 9.600 Betriebsstunden wurde das Fahrzeug tagtäglich für zahlreiche kom-
munale Aufgaben benötigt – darunter Kanalinstandsetzung und -wartung, Kontrolle 
der Pumpwerke, Straßenerhaltung- und -instandsetzung, Wartung der Ortsbeleuch-
tung und Winterdienst. 
In den vergangenen Jahren stiegen jedoch die Instandhaltungskosten deutlich an, 
da immer häufiger Reparaturen notwendig wurden (beispielsweise durch Öl- und 
Dieselverluste sowie Undichtheiten an Wasserpumpe und Klimaleitung).

Um die gewohnt hohe Qualität der kommunalen Dienstleistungen weiterhin sicher-
stellen zu können, war die Erneuerung des Kommunalfahrzeuges ein wichtiger 
Schritt. 

Die Anforderungen an den Bauhof sind 
vielfältig und nur mit einem modernen, 
leistungsfähigen und zuverlässigen 
Fahrzeug können die täglichen Arbei-
ten effizient und nachhaltig erledigt 
werden.

Mit dem neu angeschafften Gemeinde-
traktor inklusive Böschungsmäher steht 
dem Bauhof nun ein zukunftsorientier-
tes, technisch ausgereiftes Arbeitsge-
rät zur Verfügung, das optimal auf die 
Bedürfnisse der Gemeinde abgestimmt 
ist.

....................................................................................

Bürgermeister Schaur betonte bei der 
Übergabe die Bedeutung dieser In-
vestition für die langfristige Sicherstel-
lung der kommunalen Infrastruktur und 
dankte gleichzeitig den Bauhofmitar-
beitern für ihren engagierten Einsatz 
zum Wohle der Bevölkerung.

Im Rahmen der Übernahme bedankte 
sich Bgm. Gerhard Schaur bei der Fir-
ma KLM für die jahrelange verlässliche 
Zusammenarbeit, das hervorragende 
Service sowie die rasche und kompe-
tente Unterstützung bei Reparaturen. 

Diese partnerschaftliche Kooperation 
trage wesentlich dazu bei, dass der 
Fuhrpark der Gemeinde stets in gutem 
Zustand bleibt.

....................................................................................

Neues Kommunalfahrzeug für den Bauhof - Übernahme

Kostenlose Entsorgung Christbäume

Wohin mit den Christbäumen nach den Feiertagen?

Taufkirchner Gemeindebürger können den Baum kostenlos beim Strauchschnittplatz zu den Öff-
nungszeiten nach vorheriger Anmeldung am Gemeindeamt abgeben.

Wir ersuchen Sie, den ganzen Christbaumschmuck, wie Lametta usw. vom Baum zu entfernen, 
bevor er entsorgt wird.

Wir weisen darauf hin, dass der Bauhof am Freitag, den 2. Jänner 2026 geschlossen ist. 

DIE MARKTGEMEINDE HAT EIN WICHTIGES ZUKUNFTSPROJEKT ERFOLGREICH UMGESETZT. 

Die Feuerwehrjugend verteilt auch heuer wieder 
das Friedenslicht im Gemeindegebiet Taufkirchen.

Friedenslicht 2025
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Wir freuen

Wir freuenuns auf
uns aufIhre 
Ihre Bewerbung!

Bewerbung!

Die vollständige Stellenausschreibung finden Sie unter www.taufkirchen.at 

Dann bis Freitag, 9. Jänner 2026,  11.00 Uhr, bewerben.

                  STELLENAUSSCHREIBUNG
Die Marktgemeinde Taufkirchen a.d.Tr. sucht für den Bauhof einen

 FACHARBEITER
Beschäftigungsausmaß: Vollzeit als Vertragsbediensteter mit 40 Std./Woche, unbefristet; 
                                           Bereitschaft zur Erbringung von Mehrstunden

Dienstbeginn: Frühjahr / Sommer 2026

Entlohnung: 
FUNKTIONSLAUFBAHN GD 19.1 des Oö. GDG 2002 plus Zulagen 

Aufgabengebiet: 
•   Mitarbeit bei sämtlichen Bauhof- und Straßenerhaltungsarbeiten
•   Mitarbeit bei gemeindeeigenen Baustellen sowie Gemeindeeinrichtungen
•   Installationsarbeiten (Wasserleitungs- und Kanalinstandhaltungen)
•   Pflege bzw. Betreuung von Grün- und Gartenanlagen und Spielplätzen
•   Betreuung der Abfallsammelstellen
•   Winterdienst / Bereitschaftsdienst
•   selbstständige Wartung der Maschinen und Werkzeuge sowie der Gebäudetechnik
•   Aufgaben nach Zuweisung durch den Bürgermeister oder Amtsleiter

Allgemeine Voraussetzungen:
•   Österreichische Staatsbürgerschaft oder gleichgestellte EWR-/EU-Staatsangehörigkeit
•   volle Handlungsfähigkeit und einwandfreies Vorleben
•   gesundheitliche Eignung für die Tätigkeit sowie ausreichende Deutschkenntnisse in Wort und Schrift
•   diese Stellenausschreibung steht allen Geschlechtern offen; bei männlichen Bewerbern: abgeleisteter Präsenz- oder Zivildienst

Besondere Voraussetzungen:
•   abgeschlossene Berufsausbildung als Straßenerhaltungsfachkraft oder Land-/Baumaschinenmechaniker bzw. alternativ
     entsprechende Berufserfahrung, Fachausbildung oder Lehrabschluss in einem einschlägigen oder verwandten Handwerksberuf
•   Führerschein B + F
•   technisches Verständnis und handwerkliches Geschick
•   Teamfähigkeit und ein wertschätzender Kommunikationsstil 
•   Flexibilität, Selbstständigkeit sowie organisatorisches Geschick
•   Zuverlässigkeit, Pünktlichkeit, Ehrlichkeit und Engagement

Für weitere Informationen steht das Marktgemeindeamt unter der Tel.Nr. (07734) 4010-12 gerne zur Verfügung.

BAUHOFBAUHOF
FACHARBEITERFACHARBEITER

Marktgemeindeamt Taufkirchen/Tr.Marktgemeindeamt Taufkirchen/Tr.

Inte
ress

e
Inte

ress
e

ggew
eck

t?
ewe

ckt?
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Veranstaltungskalender 2026

Auch heuer haben die Mitglieder des Kulturausschusses den Veranstal-
tungskalender 2026 wieder gestaltet.
..................................................................................................................................................................

Gemeinsam mit den veranstaltenden Körperschaften, Organisationen, 
Vereinen und Geschäftsleuten wurden die Termine verschiedenster Ver-
anstaltungen, aufgelockert mit Bildern des Kindergartens, als übersichtli-
ches Kalendarium zusammengefasst. 

Dieses dient einerseits zu Ihrer Information, andererseits der Vermeidung 
von Terminkollisionen. 

In dieser Hinsicht und für das Gelingen des Kulturkalenders sei dem Kultur-
ausschuss der Marktgemeinde gedankt. Ein weiterer Dank gilt der Kinder-
gartenleitung, die für diesen Kalender Fotos zur Verfügung gestellt hat. 

Der Veranstaltungskalender liegt dieser Ausgabe der Gemeindenach-
richten bei.

Gelber Sack-, Biotonne-, Altpapier- und Abfallabfuhrtermine 2026

Die Abfallabfuhrtermine und die Abholtage des 
Gelben Sackes, der Altpapier- und der Biotonne 
wurden für das Jahr 2026 wiederum in den Veran-
staltungskalender eingearbeitet. 

Sie mögen daher diese Termine aus diesem Kalen-
darium entnehmen.

Weiters finden Sie auf der letzten Seite dieses Nachrichtenblattes den gesamten Abfuhr-
plan 2026.

•	 Bitte stellen Sie die Abfalltonnen bis spätestens 06:00 Uhr des Abfuhrtages, am 
Straßenrand mit dem Aufkleber nach vorne, zur Abfuhr bereit. 

•	 In Siedlungsgebieten die Restabfall- und Biotonnen sowie Gelben Säcke bitte paar-
weise oder direkt gegenüber aufstellen - dies erleichtert die Arbeit.

•	 In Verbindung mit Feiertagen oder aus sonstigen Gründen kann sich die Abfuhr 
verschieben. Bitte lassen Sie die Abfalltonnen stehen. Sollte die Abfalltonne nicht 
abgeholt werden, wird um umgehende Kontaktaufnahme mit dem Gemeindeamt 
ersucht.

•	 Füllen Sie im Winter keinen nassen Abfall ein! Abfall friert ein und es könnte nur zu 
einer Teilentleerung der Abfalltonnen kommen. 

•	 Überfüllte Abfalltonnen, deren Deckel nicht mehr geschlossen werden 
können, werden nicht entleert!

•	 Es dürfen kein Bauschutt, Steine, größere Metallteile, o.ä. über die Restmülltonne 
entsorgt werden. 

•	 Auch das Abfallunternehmen ersucht, die Straßen von herunterhängenden Ästen 
von Sträuchern und Bäumen freizuhalten! Dies betrifft sowohl die Breite als auch 
die Höhe der Straße.

•	 Bitte achten Sie darauf, dass die Mülltonnen nicht von parkenden Autos verstellt 
sind und dass ein Zufahren ungehindert möglich ist.

Sollten Sie ausnahmsweise mehr Müll haben, können Sie einen Abfallsack im Marktge-
meindeamt käuflich erwerben.

Kostenloser Smartphone-App 
der OÖ Umwelt Profis 
....................................................................................

Vergessen Sie nie wieder die Ab-
falltonnen rauszustellen.
Das und vieles mehr macht die neue 
App der OÖ Umwelt Profis seit 2016 
möglich – regional zugeschnitten auf 
die Bedürfnisse in den jeweiligen Be-
zirken.
Phänomenal funktional! 

Die App der OÖ Um-
welt Profis liefert nütz-
liche Informationen 
zum Thema Abfall. 

Nach erstmaliger Einstellung Ihrer Ad-
resse erscheint ein detaillierter Abhol-
kalender. 

Dabei können Sie selbst entscheiden, 
ob und an welche Abfuhrtermine Sie 
wann erinnert werden möchten. 

Doch überzeugen Sie sich einfach 
selbst – seit Jänner 2016 in Ihrem App-
Store (für Android und iOS).

Auch auf der App Cities ist der Abfallka-
lender abrufbar.
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Winterdienst und Gehsteigräumung

Bei der Durchführung des Winterdienstes kommt es immer 
wieder zu Behinderungen aufgrund abgestellter Fahrzeu-
ge auf den Straßen und Gehsteigen. 

Die Fahrzeugbesitzer werden im eigenen Interesse dem-
nach gebeten, ihre Fahrzeuge auf eigenem Grund zu 
parken. 
Ansonsten kann ein ordnungsgemäßer Winterdienst 
(Schneeräumung und Streuung) nicht erfolgen, da die 
Räumfahrzeuge teilweise so behindert werden, dass eine 
Durchfahrt nicht möglich ist, ohne eine Sachbeschädigung 
zu begehen oder zu riskieren. 

Denken Sie daran, dass unsere engagierten Mitarbeiter be-
reits in den Nachtstunden für Ihre Sicherheit unterwegs sind! 

Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Mithilfe!

In diesem Zusammenhang wird darauf hingewiesen, dass 
gemäß § 24 Abs. 3 d) StVO das Parken auf Fahrbahnen mit 
Gegenverkehr, wenn nicht mindestens zwei Fahrstreifen für 
den fließenden Verkehr frei bleiben, verboten ist. 

Bitte beachten Sie, dass Schnee von Haus- und Gara-
genausfahrten nicht auf die Fahrbahn ausgebracht wer-
den darf, sondern auf eigenem Grund abzulegen ist. 

Dies gilt auch für den vom Schneepflug geräumten Schnee. 
Dieser darf auf keinen Fall wieder auf die Fahrbahn gewor-
fen werden.

Gemäß § 93 Abs. 1 StVO haben die Eigentümer von Liegen-
schaften in Ortsgebieten (ausgenommen die Eigentümer 
von unverbauten land- und forstwirtschaftlichen Liegen-
schaften) dafür zu sorgen, dass die entlang der Liegenschaft 
in einer Entfernung von nicht mehr als 3 m vorhandenen, dem 
öffentlichen Verkehr dienenden Gehsteige und Gehwege ein-
schließlich der in ihrem Zuge befindlichen Stiegenanlagen 
entlang der ganzen Liegenschaft in der Zeit von 6:00 Uhr bis 
22:00 Uhr von Schnee und Verunreinigungen gesäubert sowie 
bei Schnee und Glatteis bestreut sind.

Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht vorhanden, so ist der Straßen-
rand in der Breite von 1 m zu säubern und zu bestreuen.

......................................................................................................................................

Die fallweise Gehsteigsäuberung durch 
die Gemeinde befreit jedoch die Eigentümer 

n i c h t  von ihren Anrainerpflichten 
gemäß § 93 Abs. 1 StVO.

Die Anrainer dürfen sich n i c h t  darauf verlassen, 
dass die Gehsteige von der Gemeinde 

überhaupt und rechtzeitig geräumt werden, 
sondern die Gemeinde die Räumung 

oder eventuell auch Streuung der Gehsteige 
nur sporadisch vornimmt, 

und zwar nur dann, wenn aus 
organisatorischen Gründen ein entsprechender 

Personal- und Maschineneinsatz möglich ist. 

Das heißt, die gesetzliche Verpflichtung sowie die damit 
verbundene zivilrechtliche Haftung für die zeitgerechte 

und ordnungsgemäße Durchführung 
verbleiben beim Anrainer bzw. Grundeigentümer.

Die Verpflichtung des Liegenschaftseigentümers nach § 93 Abs. 1 StVO er-
streckt sich auch auf den durch einen Schneepflug der Straßenverwaltung 
auf den Gehsteig verbrachten Schnee (VwGH 28.10.1988).

Winterdienst Gehsteigräumung

Die Mitarbeiter der Marktgemeinde und der Fa. Möseneder bemühen sich, 
den Winterdienst ordnungsgemäss und zeitgerecht durchzuführen. 

Wir bitten um Verständnis, dass ein Räum- und Streuplan einzuhalten ist und hoffen, 
dass durch ein gutes Zusammenspiel der Gemeinde und des privaten Verantwortungsbewusstseins 

auch in diesem Winter wieder eine sichere und gefahrlose Benützung der Gehwege und 
der öffentlichen Strassen möglich ist.

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an das Marktgemeindeamt!
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Mit 1. Dezember 2025 tritt unsere äußerst beliebte Schulkö-
chin Manuela Friedwagner ihren wohlverdienten Ruhestand 
an. 

Nach über 22 Jahren im Dienst unserer Gemeinde verab-
schieden wir eine Mitarbeiterin, die für viele Generationen von 
Taufkirchner Schülerinnen und Schülern weit mehr war, als 
„nur“ die Köchin.

Manuela war eine verlässliche, warmherzige Seele, die mit 
ihrer unkomplizierten, herzlichen Art und ihrer großen Freude 
am Kochen täglich aufs Neue den unermesslichen Hunger der 
Kinder gestillt hat. 
Mit viel Liebe, Einsatz und einem offenen Ohr für alle hat sie 
unsere Gemeinschaft bereichert und geprägt.
....................................................................................................................................

Im Namen der Marktgemeinde Taufkirchen wünsche ich  
dir Manuela von Herzen alles erdenklich Gute, viel Zeit für 
Familie und Hobbys sowie vor allem Gesundheit für den 
neuen Lebensabschnitt.

Verabschiedung unserer Schulköchin

Vorstellung
Mein Name ist Regina Rasinger, ich 
bin 47 Jahre, verheiratet und Mutter 
von vier großartigen Kindern und woh-
ne in Taufkirchen/Tr.

Nach zweimonatiger Einarbeitungs-
zeit mit meiner Vorgängerin Manuela 
Friedwagner leite ich seit 1.12.2025 
die Schulküche der Volksschule Tauf-
kirchen/Tr.

Meine Freizeit verbringe ich gerne mit Ausflügen und Urlau-
ben sowie Aktivitäten in der Natur. Gerne arbeite ich aber 
auch bei uns Zuhause im Gemüse- und Obstgarten.

Nun freue ich mich darauf, meine neue Aufgabe als Schul-
köchin in unserer Heimatgemeinde wahrzunehmen und Ihre 
Kinder ein Stück ihres Lebensweges zu begleiten und zu ver-
köstigen.

*********************************************************************

Die Marktgemeinde Taufkirchen an der Trattnach sucht  
eine Karenzvertretung für das Kindergartenjahr:

gruppenführenden/in
pädagogen/in

beschäftigungsausmass: 
Teilzeitbeschäftigung im Ausmaß von ca. 37,75 Wochenstun-
den an fünf Tagen (inkl. Vorbereitungs- und Besprechungszei-
ten); individuelle Anpassung gegebenenfalls möglich; Bereit-
schaft zu Erbringung von Mehrdienstleistungen.

beschäftigungsdauer:
Befristet als Karenzvertretung voraussichtlich 1-2 Jahre; 
Eine Übernahme nach Befristung ist etwag in Aussicht ge-
stellt.

dienstbeginn: 1. Februar 2026

entlohnung: (vollzeit, 40 wochenstunden)
Mindestgehalt: ca. EUR 3.300,00 brutto je nach Qualifikation, 
Vordienstzeiten werden angerechnet

allgemeine voraussetzungen:
•	 abgeschlossene Pädagogen-/Pädagoginnenausbildung
•	 Österreichische Staatsbürgerschaft oder gleichgestellte 

EWR-/EU-Staatsangehörigkeit
•	 volle Handlungsfähigkeit und einwandfreies Vorleben
•	 gesundheitliche Eignung für die Tätigkeit
•	 ausreichende Deutschkenntnisse in Wort und Schrift
•	 bei männlichen Bewerbern: abgeleisteter Präsenz- oder 

Zivildienst, diese Ausschreibung steht allen Geschlech-
tern offen

bewerbungsfrist:
Freitag, 09.01.2026, 11:00 Uhr per E-Mail an gemeinde@tauf-
kirchen-trattnach.ooe.gv.at

Für weitere Informationen steht das Marktgemeindeamt unter der 
Tel.Nr. (07734) 4010-12 gerne zur Verfügung.
....................................................................................................................................

den gesamten ausschreibungstext

finden sie auf der homepage unter:

www.taufkirchen.at

...................................................................................................................................

Kindergarten Taufkirchen -
Stellenausschreibung
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Aus dem Gemeinderat

IN DER GEMEINDERATSSITZUNG am 09.12.2025 WURDEN 
NACHSTEHENDE ANGELEGENHEITEN BEHANDELT UND 
EINSTIMMIG BESCHLOSSEN:

Die Sitzungseinladungen mit Tagesordnungspunkten werden auf der Gemeindehomepage         
www.taufkirchen.at und an der Amtstafel verlautbart. 

Über Ihr Interesse freuen wir uns! 

Die nächsten Sitzungen des Gemeinde-
rates ist wie folgt geplant:

************************************************************

Dienstag, 24. März 2026, 19:30 Uhr

Dienstag, 23. Juni 2026, 19:30 Uhr

************************************************************

•	 Die Dienstbetriebsordnung wurde aktualisiert und an örtliche Gegebenheiten 
angepasst. Ziel ist ein klar strukturierter, rechtssicherer und effizienter 
Verwaltungsablauf.

•	 Durch das neue Informationsfreiheitsgesetz gilt Transparenz als 
Regelfall. Um fristgerechte Entscheidungen sicherzustellen, wurde eine 
Übertragungsverordnung an den Bürgermeister erlassen.

•	 Der Gemeinderat fasste den erforderlichen Grundsatzbeschluss für die 
geplante Ersatzbeschaffung eines Löschfahrzeugs der FF Obertrattnach im 
Jahr 2028. Dies bildet die Grundlage für das Förderverfahren durch den Oö. 
Landesfeuerwehrverband.

•	 Zur Sicherung der laufenden Zahlungsfähigkeit wird ein Kassenkredit für 
das Finanzjahr 2026 in Höhe von maximal 1.302.800,00 Euro aufgenommen. 
Der Kredit wird variabel verzinst und wurde an die Raffeisenbank Region 
Grieskirchen vergeben.

•	 Der Prüfbericht der Bezirkshauptmannschaft Grieskirchen zum 
Voranschlag 2025 wurde zur Kenntnis genommen. 

•	 Für die Änderungen des Flächenwidmungsplanes Nr. 6.22 in Widldorf und 
Nr. 6.23 in Dietensam wurden die Genehmigungen erteilt.

•	 Baulandsicherungsverträge für die Flächenwidmungsplanänderungen Nr. 6.22 
und 6.23 wurden beschlossen, um eine zeitgerechte Bebauung sicherzustellen. 

•	 Für die E-Ladestation wurde ein Betriebsführungsvertrag mit der Energie AG 
beschlossen. Die Gemeinde stellt den Standort bereit, die Energie AG übernimmt 
Betrieb und Abrechnung.

•	 Die generalsanierte Wohnung im Mietwohnhaus der Gemeinde Taufkirchen 
45 im Erdgeschoss (49 m²) wurde an den einzigen Bewerber vergeben. Der 
Mietvertrag beginnt mit 1. Jänner 2026.

•	 Der Gemeinderat hat die für den Härteausgleich notwendigen Verordnungen 
beschlossen:

•	 Anpassung der Hebesätze
•	 Einführung der Freizeitwohnungspauschale
•	 Anwendung des RVS-Winterdienststandards
•	 Anpassungen der Kultursaalgebühren

•	 Subventionen für die Landjugend, den Musikverein und die Union Taufkirchen 
für das Finanzjahr 2025 wurden zugesprochen. Weitere Vereine erhielten mit 
Beschluss des Gemeindevorstandes Förderbeiträge für ihre Tätigkeiten.

Bauberatungstermine
Ein bautechnischer Sachverständi-
ger des Bezirksbauamtes Wels steht 
Ihnen voraussichtlich am

Mittwoch, 07. Jänner 2026
Montag, 02. Februar 2026
Montag, 09. März 2026
Montag, 13. April 2026 

ab 8.00 Uhr für allfällige Bauberatungen 
am Gemeindeamt sowie allgemeine 
Fragen des Baurechts zur Verfügung.
....................................................................................

Nutzen Sie diese monatliche 
Serviceleistung.
....................................................................................

Sollten Sie als Bauwerber einen Bau-
beratungstermin in Anspruch nehmen 
wollen, wird um Voranmeldung beim 
Marktgemeindeamt unter der Tel.Nr. 
(07734) 4010-15 gebeten. 
...................................................................................

Es können nur Unterlagen zu oben ste-
henden Terminen bearbeitet werden, 
wenn diese 5 Werktage zuvor beim 
Gemeindeamt eingereicht werden. Dies 
ist zur Aufbereitung der Unterlagen zur 
Vorlage an den Sachverständigen erfor-
derlich.

BAUBERATUNGBAUBERATUNG
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Gebühren ab 1. Jänner 2026
Der Gemeindehaushalt wird gemäß den Prinzipi-

en der Sparsamkeit, Zweckmäßigkeit und Wirt-
schaftlichkeit geführt.

In diesem Sinne ist es der Marktgemeinde 
ein Anliegen, die erforderlichen Infrastruktur-

einrichtungen zur Zufriedenheit der Bürger zu 
schaffen und auch zu erhalten.

In den Bereichen Abfallabfuhr und Abwasserbeseitigung ist ge-
mäß den Vorgaben des Landes Kostendeckung zu gewährleis-
ten bzw. sind Mindestgebühren vorzuschreiben.

Vom Gemeinderat wurden daher nachfolgende Gebühren-an-
passungen beschlossen:

Grundsteuer
•	 Grundsteuer A: 500 % des Steuermessbetrags
•	 Grundsteuer B: 500 % des Steuermessbetrags

Hundeabgabe
•	 Wach- und Berufshunde: 30,00 Euro je Hund
•	 Alle übrigen Hunde: 50,00 Euro je Hund

Kanalgebühren
•	 Mindestanschlussgebühr: 4.450,00 Euro
•	 Mindestanschlussgebühr je m² nach Bemessungsgrund-

lage: 26,40 Euro
•	 Grundgebühr jährlich: 354,00 Euro je Anschluss
•	 Verbrauchsabhängige Gebühr (Belastungseinheiten): 	

58,00 Euro je BE
•	 Verbrauchsabhängige Gebühr BAV Grieskirchen:           	

1,80 Euro je m³

Abfallgebühren
•	 90-Liter-Tonne pro Entleerung: 10,00 Euro
•	 60-Liter-Sack pro Entleerung: 10,00 Euro
•	 Umrechnung sonstiger Behälter: 0,11 Euro je Liter
•	 Änderung Abfuhrintervall: 7,27 Euro
•	 Grün- und Strauchschnitt:
       Grünschnitt: 14,12 Euro/m³
       Strauchschnitt: 19,41 Euro/m³
•	 Abholung sperriger Abfälle: 90,00 Euro

Den Gebühren ist die gesetzliche Umsatzsteuer noch hinzuzu-
rechnen.

Freizeitwohnungspauschale

•	 für Freizeitwohnungen bis zu 50 m² Nutzfläche 150 % 
der Freizeitwohnungspauschale

•	 für Freizeitwohnungen über 50 m² Nutzfläche 200 % der 
Freizeitwohnungspauschale

Kultursaal
Für die Benützung der Veranstaltungsräumlichkeiten und 
technischen Einrichtungen im Gemeindezentrum Taufkirchen 
an der Trattnach gelten gemäß Gemeinderatsbeschluss vom 
16.06.2020, ab Jänner 2026 nachstehende Tarife (inkl. Um-
satzsteuer):

Miete in € / Tag Reinigung in €
Saal mit Foyer 95,00 160,00
Küche 43,00 25,00
Ausschank 43,00 25,00
Ausschank + Foyer 43,00 83,00

Serienveranstaltung:
Höchstens zehn Termine (bis zu drei Stunden je Termin) ein-
malige Pauschale von 280,00 Euro inklusive Reinigung. Als 
Stromkostenpauschale werden 100,00 Euro verrechnet.

Stornogebühren:
Die Stornierung einer Reservierung ist 3 Wochen vor dem Ter-
min kostenlos. Innerhalb dieser 3 Wochen bis zu einem Tag 
vor der Veranstaltung werden bei Stornierung 50% der Kosten, 
bei Absage am selben Tag 100% der Kosten an Stornogebüh-
ren fällig.
 
Sämtliche Tarife unterliegen einer jährlichen Verbraucherpreis-
indexanpassung jeweils per 01. Jänner (kaufmännisch gerun-
det auf ganze Euro).

Bei allen Veranstaltungen sind die Verwendung der Lautspre-
cheranlage und des Beamers inkludiert.
Zusätzlich zur Miete und den Reinigungskosten werden die 
anfallenden Stromkosten verrechnet.

22.09.2025 - Funcourt Gemeindezentrum rosa Kinderjacke (Gr. 98)

22.09.2025 - Funcourt Gemeindezentrum gelbe Trainingsjacke Union Taufkirchen (Gr. 140)

30.09.2025 - Kastanienbaum (eh. Gasthaus Zeininger), Erb dunkelgraue Brille

23.10.2025 - Funcourt Gemeindezentrum graue Weste (Gr. 146/152)

23.10.2025 - Funcourt Gemeindezentrum dunkelblaue Jacke (Gr. S)

05.12.2025 - Parkplatz Gemeindeamt Nikolaussackerl

Aus dem Fundamt

Fundgegenstände finden Sie aktuell auf der Homepage 
www.taufkirchen.at  

unter Aktuelles / Fundgegenstände.
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Als Bürgermeister erfüllt es mich mit großer Freude, dass die 
Ordination von Dr. Parzer und Dr. Mayer nun ihren neuen 
Standort in der modernen Praxis in Aich gefunden hat. 

Mit großem Respekt möchte ich hervorheben, dass Dr. Parzer 
und Dr. Mayer den Neubau ihrer Praxis mit eigener Kraft und 
viel Herzblut verwirklicht haben. 

Nach dem Baubeginn im Februar d.J. konnte dieses bedeu-
tende Projekt in beeindruckender Weise rasch und erfolgreich 
umgesetzt werden.
Ein wichtiger Meilenstein für unsere Gemeinde. 

Mein großer Dank gilt dem Ärzteteam Dr. Romana Parzer und 
Dr. Regina Mayer, die sich bewusst für den Standort Taufkir-
chen entschieden haben. 

Ich bin überzeugt, dass diese Praxis nicht nur ein medizini-
scher, sondern auch ein sozialer Gewinn für unsere Gemein-
de sein wird. Sie wird ein Ort sein, an dem Menschen Hilfe 
finden, Rat bekommen und Gesundheit zurückgewinnen. Au-
ßerdem wird sie ein Ort der menschlichen Begegnung sein 
– mit offenen Türen, kurzen Wegen und einem Team, das nah 
an den Menschen ist.

Durch den neuen Standort bleibt die bewährte Gemeinschaft-
spraxis weiterhin in Taufkirchen tätig. Diese Lösung sichert 
nicht nur die medizinische Versorgung in unserer Region, 
sondern stellt auch einen großen Gewinn für alle Bewohnerin-
nen und Bewohner dar. Besonders erfreulich ist zudem, dass 
künftig auch eine Hausapotheke angeboten wird, was die Ver-
sorgung weiter stärkt und Wege für die Bevölkerung verkürzt.
....................................................................................................................................

Mein besonderer Dank gilt auch Dr. Thomas Ruttinger, der 
über drei Jahrzehnte hinweg mit großer Hingabe und fachli-
cher Kompetenz für unsere Gemeindebürgerinnen und Ge-
meindebürger da war und damit überhaupt erst ermöglicht 
hat, dass die ärztliche Versorgung nahtlos weitergeführt wer-
den kann.
....................................................................................................................................

Den beiden Ärztinnen und ihrem gesamten Team wün-
sche ich für ihre Arbeit am neuen Standort viel Erfolg, 
Freude und weiterhin so viel Engagement im Dienste der 
Gesundheit unserer Bevölkerung.
....................................................................................................................................

Ordinationseröffnung der neuen Arztpraxis in Aich 79

 

 

Sehr geehrte Patient:innen! 

 

Wir freuen uns Ihnen mitteilen zu können, dass unsere Ordination ab sofort 
online ist. 

Sie finden uns unter    www.ordi-taufkirchen.at 

 
- Ab sofort ist die Online Terminvereinbarung möglich. 

- Weiters bieten wir Ihnen die Möglichkeit Ihre Medikamente online zu 
bestellen. 

 

Bitte beachten Sie, dass Medikamentenbestellungen werktags bis 11 Uhr, am 
nächsten Tag in ihrer Wunschapotheke abholbereit sind. 

 

Ordinationszeiten: 

Montag 7:30 -10:30 und 16:00-18:30 Uhr 

Dienstag 7:30-10:30 Uhr 

Mittwoch 8:00-11:00 und 16:00-18:30 Uhr 

Donnerstag 8:00-11:00 Uhr 

Freitag 8:00-11:00 Uhr 

NEUES AUS DER ORDINATION

Gemeinschaftspraxis 
Dr. Parzer - Dr. Mayer

Liebe Patient:innen,

wir freuen uns, Ihnen mitteilen zu können, dass wir seit 
01.12.2025 eine eigene Hausapotheke führen. 

Damit können wir Ihnen Ihre benötigten Medikamente direkt 
in unserer Praxis ausgeben und Ihnen Wege sowie Wartezei-
ten ersparen.

So können Sie Ihre Medikamente wie gewohnt vorbestellen: 

•  per E-Mail (praxis@ordi-taufkirchen.at)
•  über unsere Homepage (https://ordi-taufkirchen.at/)
•  telefonisch (07734 4008)
•  schriftlich (z. B. durch Einwurf in unseren Rezeptbriefkasten)

Wir freuen uns, Ihnen diesen zusätzlichen Service anbieten 
zu können und danken Ihnen für Ihr Vertrauen.

Ihr Praxisteam

Bitte beachten Sie, dass ein Umtausch oder eine Rückgabe von 
bereits abgegebenen Medikamenten aus gesetzlichen Gründen 
nicht möglich ist.
Dies dient Ihrer eigenen Sicherheit, da Arzneimittel nach Verlassen 
der Apotheke nicht mehr kontrolliert werden können.

Urlaub:  31.12.2025 bis 6.01.2026 

DIE FEIERLICHE ERÖFFNUNGSFEIER FAND AM 21.11.2025 STATT UND MARKIERTE EINEN WICHTIGEN TAG FÜR UNSERE GEMEINDE UND DIE 
MEDIZINISCHE VERSORGUNG IN DER REGION.

Foto: Parzer Andreas
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Aktuelles aus Gemeinde Kindergarten & Krabbelstube
4715 Taufkirchen an der Trattnach 72
   kindergarten@taufkirchen.at

"neues haus, neues glück - gemein-
sam erschaffen wir grosses". 

Unter diesem Motto ist unsere Kinder-
bildungs- und Betreuungseinrichtung in 
das neue Bildungsjahr gestartet – und 
das mit besonders viel Freude und Be-
geisterung.

Denn nach einer intensiven Sanie-
rungsphase erstrahlt das Haus nun in 
neuem Glanz. Die baulichen Maßnah-
men sind nahezu abgeschlossen und 
die Kinder kehrten Anfang September 
staunend und neugierig aus den Som-
merferien zurück. 

moderne ausstattung für optima-
le förderung

Schon in den ersten Tagen zeigte sich, 
wie schnell sich Groß und Klein in den 
neuen Räumlichkeiten eingelebt ha-
ben. Die geschaffenen Veränderungen 
bringen spürbare Verbesserung im All-
tag – sowohl für die Kinder, als auch für 
das pädagogische Team. Alle Gruppen 
haben sich wunderbar eingelebt und 
bestätigen, dass die Modernisierung für 
Groß und Klein einen enormen Mehr-
wert darstellt. 

Unser Haus ist nicht nur schöner, son-
dern auch funktionaler geworden, was 
die pädagogische Arbeit und den Alltag 
spürbar erleichtert. Der neue, barriere-
freie Turnsaal im Erdgeschoss ermög-
licht allen Kindern uneingeschränkte 
Bewegungsfreude. 
Der neue Multifunktionsraum eröffnet 
zahlreiche Möglichkeiten für die pä-
dagogische Arbeit und wird vielseitig 
genutzt. Hier finden unter anderem die 
Förderangebote für die Schulanfänger 
statt. Die neue Raumaufteilung verbes-
sert die Koordination und Durchführung 
von Projekten sowie den Besuch exter-
ner Fachkräfte. Angebote wie das „Lo-
gopädische Screening“ oder Sehtests 
können nun endlich in einem eigenen, 
ruhigen Raum stattfinden – ein lang er-

sehnter Fortschritt und ein großer Ge-
winn für einen strukturierten und kind-
gerechten Ablauf. 

Auch ein separater Personalraum wur-
de geschaffen, der den engagierten 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern einen 
geeigneten Bereich für Erholung in den 
Pausen und Platz für die Vorbereitung 
bietet. 

das motto lebt in unseren
gruppen 

Wie stark unser Jahresmotto im Alltag 
verankert ist, zeigt sich nicht nur in der 
pädagogischen Arbeit mit den Kindern, 
sondern spiegelt sich auch kreativ in 
den Gruppenräumen wieder. Ein be-
sonders schönes Beispiel dafür ist der 
Geburtstagskalender der Regenbogen-
gruppe. Er wurde liebevoll mit vielen 
grünen Kleeblättern und einem großen 
Marienkäfer gestaltet – kraftvolle Sym-
bole, die für Glück und Gemeinschaft 
stehen. Diese Symbole zeigen: Jedes 
Kind ist ein wichtiger Teil des großen 
Glücks, das wir in unserem neuen Haus 
gemeinsam erleben und erschaffen.  

ein lichtermeer für sankt martin

Die Wochen vor dem Martinsfest sind 
im Kindergarten stets eine ganz beson-
dere Zeit. Fleißige Kinderhände gestal-
teten mit Eifer bunte Laternen, deren 
leuchtender Schein die dunkle Jahres-
zeit erhellen soll. Die Kinder lernten 
Martinslieder und lauschten gespannt 
der Legende des Heiligen Martin, der 

seinen Mantel mit einem frierenden 
Bettler teilte. Auch in diesem Jahr stand 
das Thema des Teilens und der Nächs-
tenliebe im Mittelpunkt der Vorbereitun-
gen. 

Am Abend des Martinsfestes versam-
melten sich zahlreiche Besucherinnen 
und Besucher beim großen Parkplatz 
hinter der Gemeinde. Neben vielen Fa-
milien aus dem Ort waren auch einige 
auswärtige Gäste gekommen, um die 
Feierlichkeiten mitzuerleben. Die stim-
mungsvolle Atmosphäre, die leucht-
enden Laternen und die Begeisterung 
der Kinder machten die Feier zu einem 
besonders schönen Gemeinschaftser-
lebnis. 

Ein besonderes Highlight war auch in 
diesem Jahr Molly, das Pony von Ca-
rola Richter. Molly zog Groß und Klein 
in ihren Bann und hinterließ einen blei-
benden Eindruck. Ein großes Danke-
schön an Familie Richter und natürlich 
an Molly für ihren wunderbaren Beitrag 
zu diesem gelungenen Fest! 

Dank der tatkräftigen Unterstützung 
unseres engagierten Elternvereins 
war für das gemütliche Beisammen-
sein nach dem Fest bestens gesorgt. 

Bei wärmenden Getränken und köst-
lichen Leberkässemmeln bot sich die 
Gelegenheit für nette Gespräche und 
einen gelungenen Ausklang des Festes 
– ein herzliches Dankeschön an den El-
ternverein für die Organisation! 

Sie erreichen uns im Kindergarten:
   0664 136 03 08 

Sie erreichen uns in der Krabbelstube:
   0664 731 926 64

Fotos zu diesem Artikel: Kindergarten
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Vormerkung für 09/2026 bis 08/2027 
Kinderbildungs-&-betreuungseinrichtungen 

Marktgemeinde Taufkirchen an der Trattnach 
 
 

Sie benötigen einen Platz für Ihr Kind ab 
September 2026 in unserem Kindergarten oder 
unserer Krabbelstube?  
 
Wir freuen uns auf Ihre Vormerkung! 

                
Nähere Informationen zu aktuellen Kosten finden Sie in der OÖ. 
Elternbeitragsverordnung bzw. der Tarifordnung der Gemeinde, 
welche der Homepage 
www.taufkirchen.at/gemeinde/kindergarten-krabbelstube 
entnommen werden kann. 
 

Aufnahmeformalitäten  
✓ Den Vormerk-Bogen zur Voranmeldung Ihres Kindes finden Sie unter 

https://www.taufkirchen.at/gemeinde/kindergarten-krabbelstube und auch im Gemeindeblatt 
dieser Ausgabe. 

✓ Das ausgefüllte Formular geben Sie bitte bis Ende Jänner 2026 im Marktgemeindeamt 
Taufkirchen ab.  

✓ Außerhalb der Öffnungszeiten haben Sie die Möglichkeit, das Formular in den Briefkasten der 
Gemeinde zu werfen. 

 
Aufnahmekriterien Krabbelstube 
✓ Unsere Krabbelstube können Kinder ab 1 ½ Jahren besuchen. In der Krabbelstube können nur 

Kinder aufgenommen werden, deren Eltern berufstätig, in Ausbildung oder arbeitssuchend 
gemeldet sind. Dazu sind entsprechende Nachweise vorzulegen. 

✓ Der Besuch der Krabbelstube hat an mindestens 2 Tagen zu erfolgen.  
✓ Vormerkungen mit mehrtägigem Bedarf werden vorrangig behandelt.  
 
Aufnahmekriterien Kindergarten 
✓ Unseren Kindergarten können Kinder ab 3 Jahren besuchen.  
✓ Der Besuch des Kindergartens hat an mindestens 3 Tagen zu erfolgen.  
✓ Übersteigt die Zahl der Anmeldungen die Zahl der verfügbaren Plätze, werden jene Kinder, 

deren Eltern berufstätig, arbeitsuchend, in Ausbildung sind oder deren familiäre oder soziale 
Verhältnisse eine Aufnahme erfordern, bevorzugt aufgenommen.  

✓ Ebenso werden jene Vormerkungen mit mehrtägigem Bedarf vorrangig behandelt. 
 
Aufnahme-Prozedere 
✓ Die Kindergartenleiterin Sonja Baumann nimmt mit den Vorgemerkten ca. Ende Februar 2026 

Kontakt auf und informiert über das weitere Aufnahmeprozedere.  
✓ Die Aufnahme eines Kindes aus einer fremden Gemeinde setzt freie Platzressourcen sowie die 

Bereitschaft zur Entrichtung des Gastbeitrags nach dem OÖ. KBBG durch die 
Hauptwohnsitzgemeinde voraus. 
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Vormerk-Bogen für 2026/27 
 
1. Angaben zum Kind: 
Vor- & Nachname des Kindes: _____________________________ 
 
Geburtsdatum des Kindes: ________________________________ 
 
2. Kontaktdaten: 
Vor- & Nachname der Eltern/Erziehungsberechtigten: 
________________________________________________________________________________ 
 
Adresse: 
________________________________________________________________________________ 
 
Telefonkontakt: ___________________________________________________________________ 
 
Mailadresse: _____________________________________________________________________ 
 
3. Angaben zu den Eltern: 
Mutter:       Vater: 
 alleinerziehend       alleinerziehend 
 arbeitssuchend oder in Ausbildung    arbeitssuchend oder in Ausbildung 
 in Karenz        in Karenz 
     →geplanter Wiedereinstieg ab _______                                →geplanter Wiedereinstieg ab _____ 
 berufstätig        berufstätig 
     →Stundenausmaß (/ Woche) ________                                 →Stundenausmaß (/Woche) ______ 
 
4. Ich/Wir brauchen folgende außerhäusliche Betreuung zukünftig für unser Kind 
und merken es deshalb für folgende Bildungseinrichtung vor: 
   Krabbelstube (ab 18. Lebensmonat; kein Bustransport) 
  MO   DI   MI   DO   FR 
   Kindergarten (3 - 6 Jährige) 
  MO   DI   MI   DO   FR  
➔ Benötigen Sie einen organisierten Kindergartentransport (BUS)? 

 
 ja     nein

 Anmerkungen:______________________________________________________________ 
 
5. Einstieg ist gewünscht mit… 
   September 2026 
   zu einem späteren Zeitpunkt:  ab ____________________ 
 
Unterschrift Eltern/Erziehungsberechtigte: 
 
___________________________________________________ 
 

Herzlichen DANK für Ihre 
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Unsere Volksschule berichtet
VS Taufkirchen

4715 Taufkirchen/Tr. 44 
Schulkennzahl: 408321

Tel.: 07734/2657
e-mail: s408321@schule-ooe.at

N E W S

schulstart 2025

Am Montag, 08.09.2025 war es wieder 
so weit: schulstart!

Nach erholsamen Sommerferien be-
gann für Schülerinnen und Schüler, 
Lehrkräfte und Eltern eine neue Etappe 
voller Herausforderungen, spannender 
Projekte und gemeinsamer Erlebnisse.
Ein Schuljahresbeginn bedeutet nicht 
nur neue Hefte und Bücher, sondern 
auch die Chance auf frische Ziele, neue 
Freundschaften und viele Lernmomen-
te. 

Mit Motivation, Neugier und Zusam-
menhalt starteten wir ins Schuljahr 
2025-2026.

schulstartfeier

Zum Start ins neue Schuljahr fand am 
10. September in unserer Schule eine 
stimmungsvolle Feier statt. Unsere 
Erstklässler*innen wurden dabei im 
Turnsaal von allen SchülerInnen mit 
einem Spalier herzlich willkommen ge-
heißen. 

Nach der Begrüßung durch den Direk-
tor sangen wir gemeinsam unser Schul-
lied „Das ist unsre Schule“, hörten eine 
Geschichte und die 4. Klasse trug ei-
nen Text vor. Bereits am Vortag hatten 
alle Kinder einen persönlichen Wimpel 
unter dem Motto „Das bin ich“ gestaltet. 
Diese schmücken nun das Schulhaus 
und wurden bei der Feier im Turnsaal 
präsentiert. Zum Abschluss erhielt je-
des Kind einen kleinen Glücksbringer 
für das neue Schuljahr.

schulfilm

Am Donnerstag, den 9. Oktober, wurde 
an unserer Volksschule der Schulfilm 
„Lene und die Geister des Waldes“ ge-
zeigt. “Die siebenjährige Lene soll ihre 
Sommerferien im Bayrischen Wald ver-
bringen – zunächst alles andere als be-
geistert. Doch auf ihrer Entdeckungs-
tour begegnet sie vielen Tieren, dem 
urigen Waldobelix und erlebt, wie span-
nend und lebendig die Natur sein kann.

Am Ende sieht Lene den Wald – und 
die Welt – mit ganz neuen Augen.” 

Melonenpause

Heute durften sich unsere Schülerin-
nen und Schüler über eine erfrischende 
Melonenpause freuen!

Ein herzliches Dankeschön an Thomas 
Eibelhuber (Ortsbauer) für die großzügi-
ge Spende der Melonen sowie an Petra 
Kaltenböck (Ortsbäuerin), die sie persön-
lich in die Schule gebracht haben.

So schmeckt der Schulalltag gleich 
noch besser!

werken in der 1b: kleine hände, 

grosse konzentration 

Mit viel Geduld und voller Konzen-
tration schnitten die Kinder der 1b zu-
nächst sorgfältig die Vorlagen für ihre 
Wackeligel aus. Danach wurden die 
stacheligen Freunde liebevoll mit Wolle 
umwickelt. Den krönenden Abschluss 
bildeten die Kastanien – diese wur-
den ganz alleine und mit viel Geschick 
durchbohrt und befestigt. So entstan-

den kreative und einzigartige Herbst-
kunstwerke, die nun unsere Fenster im 
Klassenzimmer schmücken!

turnspass in der 1a

Damit die Kinder mehr Zeit zum Tur-
nen, Klettern und Spielen haben, wer-
den die Turngeräte so aufgebaut, dass 
sie von mehreren Klassen genutzt wer-
den können.

Durch dieses gemeinsame Konzept 
entfällt das zeitaufwändige Auf- und 
Abbauen in jeder Stunde – und die 
Kinder können ihre Turnzeit voll aus-
kosten. So bleibt mehr Zeit für Spaß, 
Bewegung und gemeinsames Lernen 
in der Turnhalle!
radfahrprüfung

Unsere Viertklässlerinnen und Viert-
klässler haben am 15.10.2025 die prak-
tische Fahrradprüfung mit Bravour ge-
meistert. Nach intensiver Vorbereitung 
dürfen sich nun alle über ihren Fahrrad-
führerschein freuen.

wir sind sehr stolz auf euch - 
gute und sichere fahrt!
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schulkonferenz

Am Montag, 20.10.2025 fand unsere 
zweite Schulkonferenz statt, bei der 
sich in der Früh alle Schülerinnen und 
Schüler, Lehrerinnen und der Direktor 
im Turnsaal trafen. Zu Beginn sangen 
wir alle gemeinsam unser Schullied. 

Danach führte die 3. Klasse einen 
schwungvollen Tuchtanz vor. In der an-
schließenden Lob- und Dankesrunde 
durften einige Kinder ein Lob oder ein 
Dankeschön an eine andere Person in 
der Schule richten – eine schöne Gele-
genheit, Wertschätzung zu zeigen. 

Zum Abschluss wurden mit allen Kin-
dern noch zwei wichtige Themen be-
sprochen bzw. in Erinnerung gerufen: 
Grüßen und Verabschieden sowie die 
Lautstärke im Schulgebäude.

besuch der ortsbäuerinnen

Am 21.10.2025 besuchten die Ortsbäu-
erin Petra Kaltenböck und Magdalena 
Schaur die ersten Klassen und brachte 
den Kindern auf anschauliche Weise 
das Leben und Arbeiten auf dem Bau-
ernhof näher. In kindgerechter Form 
erfuhren die Schülerinnen und Schü-
ler viel Wissenswertes über die Her-
kunft unserer Lebensmittel, die Arbeit 
der Bäuerinnen und Bauern sowie den 
Kreislauf der Natur. 

Ein besonderes Highlight war das prak-
tische Arbeiten: Die Kinder durften aus 
frischem Schlagobers selbst Butter 
herstellen – mit großem Eifer wurde 
geschüttelt und gerührt, bis schließlich 
die fertige Butter entstand. 

Diese wurde gemeinsam mit frischem 
Bauernbrot, etwas Schnittlauch und 
essbaren Blüten verkostet. Als Erfri-
schung gab es dazu köstlichen Apfel-
saft aus der Region. Zum krönenden 
Abschluss erhielt jedes Kind ein liebe-
voll gefülltes Holzkisterl mit selbstge-

machten Leckereien – darunter frische 
Äpfel, Gebäck, Müsli, kandierte Nüsse, 
Kekse und Muffins. Die Freude über die 
köstlichen Mitbringsel war groß!

Der Besuch war für alle ein lehrreicher 
und genussvoller Vormittag, der das 
Bewusstsein für regionale Lebensmittel 
und die Arbeit am Bauernhof auf spiele-
rische Weise förderte.

Herzlichen Dank an die Ortsbauern-
schaft Taufkirchen für ihr großarti-
ges Engagement!

regenbilder

Kaum zurück aus den Herbstferien, 
wurde es in der 1a richtig bunt! Mit der 
Pustetechnik ließen die Kinder einen 
farbenfrohen Regen entstehen.

erste versuche mit der laubsäge 
in der 2. klasse

Die Kinder lernen den Werkraum ken-
nen, machen sich mit der Laubsäge 
vertraut und üben, das Sägeblatt richtig 
einzuspannen. Jetzt geht’s los mit den 
ersten Sägeversuchen – Konzentration 
und Spaß inklusive!

gefühle verstehen - gemeinsam 
mit ella stark werden

Wir starten in den ersten und zweiten 
Klassen ein besonderes Training zur 
Förderung der emotionalen und sozi-
alen Kompetenz. In den kommenden 
Wochen setzen wir verstärkt Schwer-
punkte in diesem Bereich und unter-
stützen die Kinder dabei, ihre Gefühle 
besser zu verstehen und ihre sozialen 
Fähigkeiten weiterzuentwickeln. Mit 
dabei ist die Handpuppe ELLA, unse-
re Giraffe, die den Kindern auf spie-
lerische Weise hilft, über Gefühle zu 
sprechen, Konflikte zu lösen und sich 
in andere hineinzuversetzen. Gemein-
sam mit ELLA lernen die Schülerinnen 
und Schüler, eigene Emotionen wahr-
zunehmen, zu benennen und achtsam 
damit umzugehen. Das Programm der 
ELLA-Schule umfasst zwölf Einheiten, 
die wir in den Unterricht integrieren. Wir 
freuen uns auf eine gefühlsreiche und 
bereichernde Zeit mit ELLA!

jahresschwerpunkt 2025/2026:
gesundheit und soziales

Unter dem Motto „Gesundheit und So-
ziales – gemeinsam stark!“ möchten 
wir uns im Schuljahr 2025-2026 inten-
siv mit Themen rund um das Wohlbe-
finden, das soziale Miteinander und 
die Verantwortung für uns und unsere 
Umwelt beschäftigen. Ziel ist es, bei 
unseren Schülerinnen und Schülern 
Bewusstsein, Verantwortungsgefühl 
und Freude an gemeinschaftlichem 
Handeln zu fördern.

schulkonferenzen

Im Laufe des Schuljahres finden meh-
rere Schulkonferenzen mit allen Kin-
dern der Schule statt. Dabei werden 
Ergebnisse aus Projekten präsentiert, 
Lieder und kleine Beiträge vorgestellt. 
Diese Treffen sind wichtige Momente 
des Miteinanders, in denen Kinder er-
fahren, wie wertvoll Gemeinschaft und 
gegenseitige Wertschätzung sind.

digitale bildung in der grundstu-
fe 2 - "Cody 21"

Im Rahmen der digitalen Bildung neh-
men die Klassen der Grundstufe 2 am 
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Auszeichnung Junge Gemeinde 2026/27

Diese Veranstaltung würdigte die herausragenden Leistungen 
der Gemeinden in Oberösterreich, die sich aktiv für die Förde-
rung von Jugendlichen einsetzen.

Unter den ausgezeichneten Gemeinden befindet sich auch 
Taufkirchen/Tr., die diese Auszeichnung bereits zum sechs-
ten Mal erhielt.

Die Initiative „Junge Gemeinde“ verfolgt das Ziel, jugend-
freundliche Maßnahmen in den Gemeinden zu fördern und 
eine nachhaltige Struktur für die Jugendarbeit zu schaffen. 
Dies umfasst sowohl die Schaffung von Angeboten für Ju-
gendliche als auch die Einbeziehung der jungen Generation 
in Entscheidungsprozesse der Gemeinde.

am 19. November 2025 fand im ursulinenhof linz, für alle ausgezeichneten gemeinden, der landesjugendkongress "junge Gemeinde" 
statt.

Zu den Themen des Abends gehörten:

•	 Engagement für Jugend – Gewinn für die ganze                   
Gemeinde

•	 Jugendpreis 2024 für Kirchschlag
•	 Jugendwerkstatt – erfolgreiches Beteiligungsmodell aus 

der Praxis

Im Rahmen des Kongresses erhielten alle Gemeinden Ober-
österreichs, die bestimmte Kriterien in der Jugendarbeit erfüll-
ten, das Qualitätszertifikat „Junge Gemeinde“. 

Aus dem Bezirk Grieskirchen wurden folgende Gemeinden 
ausgezeichnet:

•	 Natternbach
•	 Waizenkirchen
•	 Wallern
•	 Taufkirchen/Tr.

....................................................................................................................................

diese auszeichnung ist ein zeichen für die kontinu-
ierlichen bemühungen der marktgemeinde Taufkir-
chen/tr. und ihrer vereine, kinder und jugendliche zu                        
integrieren und vielfältige aktivitäten anzubieten.

....................................................................................................................................

Programm „Cody 21“ teil. Hier lernen 
die Kinder spielerisch die Grundlagen 
des Programmierens kennen, fördern 
logisches Denken und entwickeln Pro-
blemlösungsstrategien. Besonders 
wichtig ist uns, dass digitale Kompe-
tenzen mit sozialem Lernen verbunden 
werden – Teamarbeit, Kommunikation 
und Rücksichtnahme stehen auch hier 
im Mittelpunkt.

GemüseAckerdemie - lernen mit 
kopf, herz und hand

Die Kinder pflanzen, pflegen und ern-
ten gemeinsam verschiedenes Gemü-
se auf unserem Schulacker. So erleben 
sie den Weg vom Samenkorn bis zur 
gesunden Mahlzeit hautnah mit. Neben 
Wissen über nachhaltige Ernährung 

und ökologisches Handeln werden 
Verantwortungsgefühl, Teamgeist und 
Wertschätzung für Lebensmittel geför-
dert.

Weitere Informationen finden Sie unter: 
https://www.acker.co/gemueseackerde-
mie/Programminformationen

workshops und projekte

Ergänzend dazu finden im Jahresver-
lauf verschiedene Workshops statt – 
unter anderem zu den Themen:

•	 soziales Lernen und Konfliktlösung
•	 Achtsamkeit und Wohlbefinden

Diese Workshops werden teilweise von 
externen Fachleuten begleitet und in 
den Unterricht eingebunden. Wir freu-
en uns auf ein spannendes, lebendiges Fotos zu diesem Artikel: VS Taufkirchen

Schuljahr voller gemeinsamer Erlebnis-
se, neuer Erfahrungen und nachhalti-
ger Eindrücke!

Foto: Land OÖ
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Die Ortsbauernschaft Taufkirchen an der Trattnach veranstaltet ab Jänner eine wöchentliche

Y o g a s t u n d e
Yoga ist ein altes indisches Übungssystem, das Körper, Geist und Seele durch eine Kombination aus Körperhaltungen, Atem-
übungen und Meditation in Einklang bringen soll. Es dient der Steigerung von Beweglichkeit, Kraft und Entspannung, der Redu-
zierung von Stress und der Förderung des allgemeinen Wohlbefindens. 

Diese findet an 8 Abenden im Kultursaal statt.

Beginn Donnerstag, 08. Jänner 2026, 19:30 Uhr

Termine: 8.1., 15.1., 22.1., 29.1., 5.2., 12.2., 19.2. und 26.2.2026

Kursleiterin: Theresa Schaur aus Taufkirchen
Mitzubringen: Yogamatte, bequeme Kleidung
Dauer: 1 Stunde pro Termin
Kosten: EUR 85,00
Abschluss mit kleiner Jause am letzten Kurstermin (26.2.)

Anmeldungen und nähere Auskünfte erhalten Sie bei Petra Kaltenböck unter der Tel.-Nr. (0664)  89 54 753
oder per Whats App und bei Theresa Schaur unter der Tel.-Nr. (0680) 11 11 410

Yoga
Yoga für einsteiger und erfahrene

Am Samstag, den 18. Oktober 2025 fei-
erten wir im Bauhof von Taufkirchen das 
4-jährige Bestehen des Taufkirchner 
Bauern- und Genussmarktes.

Aus diesem Anlass verloste man unter den zahlreichen Be-
suchern Taufkirchner Einkaufsgutscheine im Wert von EUR 
180,00.

Bei der Ziehung konnten sich nachstehende Gewinner über 
Gutscheine freuen:

1. Preis:     Herold Rasinger - EUR 70,00
2. Preis:     Birgit Fischer - EUR 50,00
3. Preis:     Roswitha Altmann - EUR 30,00
4. Preis:     Josef Greifeneder - EUR 20,00
5. Preis:     Leni Wagner - EUR 10,00

..........................................................................................................................................................

Ein herzliches Dankeschön an alle Besucherinnen und Besu-
cher für die jahrelange Treue und euer Kommen. 

Dies zeigt Wertschätzung für regionale Produkte und unsere 
landwirtschaftliche Arbeit.

Dank euch bleibt unser Bauernmarkt ein beliebter Treffpunkt 
für Genuss, gelebte Regionalität und eine Gemeinschaft für 
Jung und Alt!

der markt findet 
jeden 3. samstag im monat in der

zeit von 08:30 bis 11:00 uhr im bauhofgelände statt.

Jubiläumsmarkt
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Am Sonntag, den 23. November 2025, fand 
im Kultursaal der Marktgemeinde die bereits 9. 
Hobbykünstler- und Bastelausstellung statt.
.................................................................................................. 

Diese Veranstaltung hat sich zu einem belieb-
ten Treffpunkt für kunst- und bastelbegeisterte 
aus Taufkirchen und der Umgebung entwickelt.

In diesem Jahr präsentierten 17 Aussteller 
ihre kreativen Arbeiten. Die Vielfalt der ausge-
stellten Stücke war beeindruckend und reichte 
von Holzarbeiten, Bildern, Strickwaren, Weih-
nachtsdeko bis Keramik.
..................................................................................................

Für das leibliche Wohl der Besucher sorgte in 
bewährter Weise die Goldhaubengruppe mit 
allerlei köstlichen Schmankerln. Auch heuer 
wurden wieder warme Speisen angeboten.

Bürgermeister Gerhard Schaur bedankt 
sich nochmals bei allen Ausstellern für ihr Mit-
wirken. Ohne den Einsatz und die Leidenschaft 
der Künstler wäre eine solche Veranstaltung 
nicht möglich.

Weiters freut sich die Marktgemeinde, dass die 
Aussteller mit zahlreichen Besuchern belohnt 
wurden.

Das Publikum war begeistert von den vielfäl-
tigen und einzigartigen Kunstwerken, die alle-
samt in Handarbeit und mit viel Liebe angefer-
tigt wurden.

Hobbykünstler- und Bastelausstellung 2025
GROSSES INTERESSE UND BEGEISTERTE BESUCHER

Bei der diesjährigen Hobbykünstlerausstellung präsentierte Romuald Bara-
nowski, Obertrattnach, wiederum eindrucksvolle Holzarbeiten und kunst-

volle Schnitzereien, die großes Interesse bei den Besucherinnen und Besu-
chern weckten.

Als besondere Anerkennung für die Gemeindegemeinschaft überreichte er der 
Marktgemeinde zwei wunderschöne, von ihm gefertigte Kunststücke.

Bürgermeister Gerhard Schaur bedankte sich bei der Übergabe herzlich für 
diese schöne Spende und würdigte Romualds handwerkliches Geschick so-
wie sein Engagement für die Gemeinde. 

Die beiden Kunstwerke wurden anschließend im Foyer des Gemeindezent-
rums aufgestellt, wo sie nun für alle Besucherinnen und Besucher sichtbar 
sind.

Zwei besondere Kunstwerke für unser Gemeindezentrum
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In vielen Gemeinden sind Seniorennachmittage längst Geschichte - nicht so in Taufkirchen 
an der Trattnach. Am 25. Oktober 2025 füllte sich der Kultursaal der Marktgemeinde erneut 
mit Leben, als über 100 Seniorinnen und Senioren der Einladung zum traditionellen "Tag 
der Älteren" folgten.
...........................................................................................................................................................................

Gemeinsam organisierten der Kulturausschuss der Marktgemeinde und die Pfar-
re Taufkirchen diesen besonderen Nachmittag, der ganz im Zeichen der Begeg-
nung und Gemeinschaft stand. Bürgermeister Gerhard Schaur, Diakon Rudolf 
Knoll, Kulturausschussobmann Rudi Burgstaller und Pfarrgemeinderatsmit-
glied Eva Reitinger begrüßten die zahlreichen Gäste herzlich und bedankten 
sich für das große Interesse.

Für heitere Stimmung sorgte der Mundartdichter Erich Freudenthaler, der mit 
seinen humorvollen Gedichten und Geschichten für so manches Schmunzeln 
im Saal sorgte. Auch für das leibliche Wohl war bestens gesorgt: Das Team des 
Pfarrgemeinderates und die Mitglieder des Kulturausschusses kümmerten sich 
um die Bewirtung der Gäste und verwöhnten sie mit Kaffee und köstlichen selbst-
gebackenen Kuchen. 

Ein besonderer Dank gilt dabei allen Kuchenbäckerinnen und -bäckern für ihre 
Spenden.

In gemütlicher Atmosphäre wurde geplaudert, gelacht und auf alte Zeiten zurück-
geblickt – ein Nachmittag, der spürbar gut tat und die Gemeinschaft stärkte.

Mit dem Versprechen, diese schöne Tradition auch im kommenden Jahr fortzu-
setzen, klang der „Tag der Älteren“ stimmungsvoll aus.

Ein herzliches Dankeschön an alle,
die zum Gelingen dieser Veranstaltung beigetragen haben!

Ein Nachmittag für die ältere generation

diese gelungene veranstaltung
wird auch im kommenden jahr

wieder stattfinden!

Tag der Älteren

Landjugend Taufkirchen

Grias eich!

Die Landjugend Taufkirchen veranstaltete am 31. Oktober ihr Halloween-
fest „Raveyard – Rest in Beats“, das zahlreiche Besucherinnen und Be-
sucher anzog.

Um die Mühe der verkleideten Gäste zu würdigen, hatten wir kostenlose 
Shots vorbereitet, die den perfekten Einstieg in eine Partynacht boten. 
Mit zunehmender Stunde füllte sich die Tanzfläche und die Stimmung stieg 
stetig an.

Ein besonderes Highlight des Abends waren unsere DJs Zootrio und SxM Projects, die mit ihren abwechslungsreichen Sets 
aus elektronischen Beats und bekannten Partytracks für Bombenstimmung sorgten.

Insgesamt blicken wir auf eine fantastische, gut besuchte Veranstaltung zurück, die ohne die vielen motivierten Helferinnen 
und Helfer sowie das großartige Publikum nicht möglich gewesen wäre.

Wir freuen uns jetzt schon auf das nächste Halloweenfest – wenn es wieder heißt:

Raveyard – Rest in Beats!
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Apotheken-Notdienste für die Apotheken in:

Andorf, Bad Schallerbach, Gallspach, Grieskirchen, Haag/H., Neumarkt/H., 
Peuerbach, Raab, Schlüßlberg und Waizenkirchen

Apotheken-Notdienste

HEILBORN-APOTHEKE
Badstraße 12, 4701 Bad Schallerbach

Tel.-Nr. (07249) 480 31

APOTHEKE RIZY
Handelspark 7, 4707 Schlüßlberg      

Tel.-Nr. (07248) 617 07

KREUZ-APOTHEKE
Hauptstraße 16/1, 4722 Peuerbach     

Tel.-Nr. (07276) 23 36

APOTHEKE ‚Zum Engel‘
Marktplatz 21, 4680 Haag 

Tel.-Nr. (07732) 33 55

ST. MICHAEL-APOTHEKE
Hauptstraße 20, 4770 Andorf     

Tel.-Nr. (07766) 20 20

MARIEN-APOTHEKE
Marktplatz 27, 4720 Neumarkt/H.   

Tel.-Nr. (07733) 72 06

LEBENS-APOTHEKE RAAB
Hauptstraße 22, 4760 Raab     

Tel.-Nr. (07762) 23 10     

APOTHEKE ‚Zum Hl. Valentin‘
Valentin-Zeileis-Straße 25, 4713 Gallspach                    

Tel.-Nr. (07248) 626 04

APOTHEKE ‚Zum guten Hirten‘
Marktplatz 15, 4730 Waizenkirchen 

Tel.-Nr. (07277) 22 17

DREIFALTIGKEITS-APOTHEKE
Stadtplatz 28, 4710 Grieskirchen  

Tel.-Nr. (07248) 626 61

Änderungen der Apotheken-Not-
dienste sind jederzeit möglich. 

.............................................................................

Daher sollte in dringenden Fällen der

Apotheken Ruf 1455 

in Anspruch genommen werden.

Unter der Rufnummer 1455 erhalten 
Sie zum Ortstarif rasch und unbüro-
kratisch Auskunft über die nächstge-
legene dienstbereite Apotheke - 
auf Wunsch sogar mit Wegbeschrei-
bung. 

Der Apothekenruf ist rund um die 
Uhr, 24 Stunden, 365 Tage lang er-
reichbar. 

SC        Schlüßlberg

GR Grieskirchen

GA/AN Gallspach / Andorf

HA/RA Haag / Raab

NE Neumarkt

WA Waizenkirchen

PE Peuerbach

BS Bad Schallerbach

Apotheken App
Alle dienstbereiten Apotheken finden Sie auch über die Apotheken App bzw. auf:

www.apothekerkammer.at
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Im Oktober setzte die Marktgemeinde Taufkirchen an der 
Trattnach einen wichtigen Schritt in Richtung digitale Zu-

kunft: An jedem Dienstag fanden im Gemeindeamt kostenlose 
Informations- und Schulungsveranstaltungen zu zentralen di-
gitalen Angeboten der öffentlichen Verwaltung statt. 

Ziel war es, den Bürgern einen niederschwelligen Zugang zu 
modernen Online-Services zu ermöglichen und digitale Kom-
petenzen praxisnah zu vermitteln.

Die Seminarreihe stieß auf großes Interesse und war durch-
gehend sehr gut besucht. Die hohe Teilnehmerzahl sowie die 
rege Beteiligung zeigten deutlich, dass das Thema Digitalisie-
rung im Alltag der Gemeindebevölkerung angekommen ist. 

....................................................................................................................................

Viele Besucher nutzten die Gelegenheit, konkrete Fragen zu 
stellen, Anwendungen selbst auszuprobieren und mit den Vor-
tragenden in einen offenen Austausch zu treten.

Den Auftakt bildete am 7. Oktober die Veranstaltung „ID Au-
stria – praktische Anwendungen kennenlernen“. Dabei erhiel-
ten die Teilnehmer einen verständlichen Einblick in die Nut-
zung der ID Austria und deren Einsatzmöglichkeiten im tägli-
chen Umgang mit Behörden und digitalen Services.  
Es folgten das Seminar „E-Government für alle – einfach, si-
cher und verständlich“, das sich gezielt an Einsteiger richtete 
und Hemmschwellen im Umgang mit digitalen Amtswegen 
abbauen konnte. Im Rahmen des Digital Austria Day wurde 
schließlich das digitale Amt vorgestellt und ein Überblick über 
„Mein Amt“ sowie weitere digitale Möglichkeiten geboten, die 
den Bürgern zur Verfügung stehen.

Alle Veranstaltungen fanden direkt im Gemeindeamt statt und 
waren für die Teilnehmer kostenlos. Besonders positiv her-
vorgehoben wurde die praxisnahe Gestaltung der Seminare 
sowie die Möglichkeit zur individuellen Beratung. Das Interes-
se und die positiven Rückmeldungen bestätigten den einge-
schlagenen Weg der Gemeinde.

Aufgrund des großen Erfolgs ist geplant, das Angebot im 
kommenden Jahr fortzusetzen und auszubauen. 

Voraussichtlich ab Februar sollen weitere Digitalschulungen 
angeboten werden, darunter auch Informationsveranstaltun-
gen zu Themen wie Eltern-Kind-Angebote und Gefahren im 
Internet. 

Ziel bleibt es, digitale Kompetenzen zu stärken und den Bür-
gern auch künftig unterstützend zur Seite zu stehen.

**********************************************************************************************

Wir werden zeitnah auf unserer Homepage, auf der Cities-
App und im Nachrichtenblatt über die Schulungstermine 
informieren.

ERHEBUNG ZU ARBEIT, FAMILIE, WOHNEN UND LEBENSBEDIN-
GUNGEN STARTET

Das Bundesministerium für Frauen, Wissenschaft und For-
schung hat Statistik Austria beauftragt, die Erhebung "Wie 
geht‘s uns in Österreich" jährlich durchzuführen. Das For-
schungsprojekt liefert aktuelle und repräsentative Daten zu 
den Lebensbedingungen und zu den Einstellungen der Men-
schen, die in Österreichs Haushalten leben. Diese Informatio-
nen sollen in anonymisierter Form von der wissenschaftlichen 
Forschung genutzt werden und politischen Entscheidungen 
als Grundlage dienen.

WAS IST "WIE GEHTʼS UNS IN ÖSTERREICH?"

Seit Oktober 2025 werden 11.500 Haushalte zur Teilnahme 
eingeladen. Danach findet diese Erhebung jährlich statt, um 
auch Veränderungen messen zu können. 

Erfasst wird, wie Menschen in Österreich leben und arbeiten. 
Themen sind Wohnen und Familie, Beruf und Ausbildung, 
aber auch Gesundheit und Einstellungen. Die Daten zeigen 
zum Beispiel, wie erschöpft Erwerbstätige nach der Arbeit 
sind oder wie hoch die Belastung durch steigende Mieten ist. 
Nach der vollständigen Teilnahme erhält jeder Haushalt ein fi-
nanzielles Dankeschön oder die Möglichkeit, ein Naturschutz-
projekt zu unterstützen.

WARUM IST "WIE GEHTʼS UNS IN ÖSTERREICH SO WICHTIG?"

Wenn wir in den Nachrichten hören oder in der Zeitung le-
sen, wie hoch das durchschnittliche Einkommen der Öster-
reicherInnen ist, wie viele Menschen in Single-Haushalten 
leben oder arbeitslos sind, so sind das oft Zahlen von Statistik 
Austria. Die Medien nutzen diese Statistiken und informie-
ren so über die Situation der Menschen in Österreich. Auch 
Entscheidungsträger:innen und Interessensverbände greifen 
auf diese Daten zurück.

WER KANN TEILNEHMEN?

Statistik Austria wählt Haushalte zufällig aus dem zentralen 
Melderegister (ZMR) aus und schickt ihnen einen Einladungs-
brief zu.

Alle Haushaltsmitglieder ab 15 Jahren geben für sich selbst 
Auskunft, für Kinder gibt es einen eigenen Kinderfragebogen. 
Ein Teil der Haushalte wird persönlich befragt, der andere Teil 
kann online teilnehmen.
....................................................................................................................................

WO GIBT ES WEITERE INFORMATIONEN?
www.statistik.at/wie-gehts-uns | 
wie-gehts-uns@statistik.gv.at |

+43 1 711 28-8965 (Montag–Freitag, 9:00–15:00, werktags)

Statistik Austria
wie geht`s uns in Österreich?Erfolgreicher

'Digitaler Dienstag'
in der Marktgemeinde
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MARKTGEMEINDEAMT 
Taufkirchen/Trattnach 
4715 Taufkirchen/Tr. 105 
 
 

 
 

Zustimmungserklärung 
 

Ich willige ein, dass meine Daten 
 

Vor- und Nachname  

Adresse  

PLZ & Ort  

E-Mail  

Telefon  

 
zum Zweck der 
 

Elektronische Rechnungslegung Veranstaltungsinformation 
 
Kontaktaufnahme durch die Gemeinde  Mein Amt 

 
von der Marktgemeinde Taufkirchen an der Trattnach verarbeitet werden. 
 
 
 
Taufkirchen, am __________________                     ________________________________ 

                           (Unterschrift) 
 
Retournierung der Zustimmungserklärung: 
 
per Mail:    gemeinde@taufkirchen-trattnach.ooe.gv.at 
per Post:    4715 Taufkirchen/Tr. 105 
persönliche Abgabe:  am Marktgemeindeamt Taufkirchen/Tr. 
 
Widerruf 
Die Einwilligung kann jederzeit ohne Angaben von Gründen bei der Marktgemeinde 
Taufkirchen per E-Mail an gemeinde@taufkirchen-trattnach.ooe.gv.at widerrufen werden. Die 
Rechtmäßigkeit der bis zum Widerruf erfolgten Datenverarbeitung bleibt vom Widerruf 
unberührt. Nach Eingang des Widerrufs wird die Marktgemeinde Taufkirchen/Tr. die duale 
Zustellung einstellen. 
 
Datenschutz 
Weiterführende Informationen zum Datenschutz sind auf der Homepage der Marktgemeinde 
Taufkirchen/Tr. unter 
https://www.taufkirchen.at/menue-unten/datenschutzerklaerung zu finden. 
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Kultursaal - Jahresrückblick

In unserem Kultursaal sind im 
heurigen Jahr 55 Veranstaltungen 
durchgeführt worden. 
.........................................................................

In der Liste der Voranmeldungen 
für 2026 sind bereits 39 Veran-
staltungen gebucht. Viele dieser 
Veranstaltungen sind auch im 
Veranstaltungskalender vorange-
kündigt. 

Neuerlich ein Zeichen, dass die Räumlichkeiten im Gemeindezentrum von den BürgerInnen 
in der Gemeinde und auch von außerhalb gut angenommen werden. 

Das Gemeindeleben wird durch die vielfältigen Veranstaltungen, wie z.B. Kurse, Konzerte, 
Ausstellungen, Vorträge, Feste etc. bereichert. 

Auch für private Feierlichkeiten stehen die Räumlichkeiten des Kultursaales und des Foyers 
zur Verfügung. 

Bürgermeister Schaur zeigt sich sehr erfreut über die große Nachfrage.

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, informieren Sie sich im Marktgemeindeamt 
und auf der HOMEPAGE über weitere Details. 

In Grieskirchen findet – je nach aktuellem Bedarf – ein Sprechtag statt.

Für eine Terminvereinbarung wählen Sie bitte die Serviceline (05) 0303 36170.
....................................................................................................................................................................................................................................................................

Seit 1. Jänner 2020 erhalten alle Gewerbetreibenden, Bauern und Neuen Selbständigen mit der Sozial-
versicherung der Selbständigen (SVS) soziale Sicherheit aus einer Hand, ein Plus an Gesundheits- und 
Vorsorge-Leistungen, moderne digitale Services und ein noch umfangreicheres Beratungsangebot. Dazu 
gehören natürlich auch wie bisher die wohnortnahen Beratungstage.

Die Sprechtage bei der SVS finden in der Wirtschaftskammer Grieskirchen (Manglburg 20) an folgenden Tagen statt:

Di 13.01.   |   Di 03.02.   |   Di 10.03.   |   Di 07.04.   |   Di 12.05.   |   Di 09.06. 

Di 07.07.   |   Di 11.08.   |   Di 08.09.   |   Di 06.10.   |   Di 03.11.   |   Di 01.12.

Wir möchten darauf hinweisen, dass die Inanspruchnahme einer persönlichen Beratung ausschließlich nach vorheriger Termin-
vereinbarung unter svs.at/termine (oder telefonisch unter der Tel.-Nr. 050 808 808) erfolgen sollte!

Außerdem verweisen wir auf die digitalen Services unter svsGO! Diese stehen rund um die Uhr, ohne Termin und ohne Wartezeit 
zur Verfügung.

Sprechtage bei den Pensionsversicherungsanstalten



Taufkirchner Gemeindenachrichten • Seite 25

Beendigung der Hundehaltung
Der Hundehalter hat gemäß § 2 Abs. 4 
Oö. Hundehaltegesetz die 

Beendigung des Haltens eines Hun-
des unter Angabe des Endigungs-
grundes und unter Bekanntgabe 
eines allfälligen neuen Hundehal-
ters innerhalb von einer Woche 

der Gemeinde zu melden. 
.........................................................................................

Die Hundeabgabe für das laufende Ka-
lenderjahr ist jährlich bis zum 31. März 
vorzuschreiben. 

Die Abgabe ist für jeden Hund im vollen 
Jahresbetrag zu entrichten. 
Dies gilt auch dann, wenn die Halterei-
genschaft nicht das ganze Haushaltsjahr 
über besteht.

Sollte die Beendigung der Hundehal-
tung im Haushaltsjahr 2025 eingetreten 
sein, wird ersucht, diese bis spätestens          
31. Dezember 2025 der Marktgemeinde 
bekanntzugeben. 

Geflügelpest
erhöhtes geflügelpest-risiko im gesamten bundesgebiet

In Europa zeigt sich mit Herbstbeginn, wie 
in den vergangenen Jahren, ein deutli-
cher Anstieg in den Ausbruchszahlen so-
wohl bei den Wildvögeln wie auch beim 
gehaltenen Geflügel. Verhältnismäßig 

wurden heuer allerdings vermehrt Aus-
brüche im Hausgeflügel gemeldet.

In Österreich wurden in den letzten Wochen 
im Rahmen des Geflügelpest-Wildvogelmonitorings verein-
zelt HPAI-positive Schwäne aufgefunden, zuletzt auch ein 
Schwan in Oberösterreich in der Nähe des Ennskraftwerkes 
in Kronstorf.

Aufgrund der derzeitigen Lage und auf Basis einer Risikoein-
schätzung durch die AGES, hat das BMASGPK durch Kund-
machung in den Amtlichen Verbraucher- und Veterinärnach-
richten das gesamte Bundesgebiet als Gebiet mit erhöhtem 
Risiko im Sinne des § 8 Abs. 3 Vogelgesundheitsverordnung 
(VGV) mit Montag, dem 03. November 2025 ausgewiesen.

....................................................................................................................................

pflichten der tierhalterinnen und tierhalter in ge-
bieten mit erhöhtem risiko:

•	 Enten und Gänse sind von anderen Vögeln getrennt zu 
halten, sodass ein direkter und indirekter Kontakt ausge-
schlossen ist und

•	 es ist dafür zu sorgen, dass das Geflügel durch Netze, 
Dächer oder horizontal angebrachte Gewebe oder an-
dere geeignete Mittel vor dem Kontakt mit Wildvögeln 
geschützt ist oder die Fütterung und Tränkung der Tiere 
nur im Stall oder unter einem Unterstand erfolgt, der das 

Zufliegen von Wildvögeln erschwert und verhindert, dass 
Wildvögel mit Futter oder Wasser, das für Geflügel und 
andere in Gefangenschaft gehaltene Vögel bestimmt ist, 
in Berührung kommt und die Ausläufe gegenüber Oberflä-
chengewässern, an denen sich wildlebende Wasservögel 
aufhalten können, ausbruchssicher abgezäunt sind. 

•	 Die Tränkung der Tiere darf nicht mit Wasser aus Sam-
melbecken für Oberflächenwasser, zu dem wildlebende 
Vögel Zugang haben, erfolgen.

•	 Die Reinigung und Desinfektion der Beförderungsmittel, 
Ladeplätze und Gerätschaften hat mit besonderer Sorg-
falt zu erfolgen.

•	 Besondere Meldepflichten:
•	 Abfall der Futter- und Wasseraufnahme von 

mehr als 20%
•	 Abfall der Eierproduktion um mehr als 5% für 

mehr als 2 Tage
•	 Mortalitätsrate höher als 3% in einer Woche

....................................................................................................................................

es wird daher die dringlichkeit der einhaltung der mass-
nahmen und erhöhte vorsicht der bürgerinnen und bür-
ger in bezug auf die haltung von und den umgang mit ge-
flügel betont!
....................................................................................................................................

der fund von toten wasservögeln oder toten
greifvögeln ist unverzüglich der

bezirkshauptmannschaft zu melden.
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Gesunde Gemeinde

rezepttipprezepttipp

Quelle: Foto: Land OÖ, Abt. Gesundheit

Quelle: Abteilung Gesundheit beim Amt der Oö. Landesregierung

****************************************************************************************

im winter hält bewegung im freien gesund

winterliche apfelschaumsuppe

****************************************************************************************

Die positiven Effekte auf den Bewegungsapparat, das Herz-
Kreislaufsystem und nicht zuletzt auch auf das psychische 
Befinden sind unbestritten. Zudem stärken regelmäßige Be-
wegung und Sport die Abwehrkräfte.

Schifahren und Eislaufen haben neben der Bewegung im Frei-
en eines gemeinsam: Sie können als moderate Bewegung mit 
nur geringer Intensität ausgeübt werden oder aber eine sehr 
sportliche Komponente annehmen und damit im Kraft- und 
Ausdauerbereich wirksam werden. 

mit kindern in die natur
Neben Schlittenfahren, Schneemannbauen 
und Schneeballschlacht gibt es im Win-
ter gemeinsam mit Kindern wunder-
bare Bewegungsmöglichkeiten. Wan-
derungen im Schnee oder Raureif 
bieten die Möglichkeit, die Natur auf 
ganz anderen Pfaden zu erkunden. So 
können etwa die Fährten der Wildtiere 
im Schnee entdeckt werden.

Ob beim Langlaufen, Schifahren, Eislaufen und Schlittenfah-
ren oder einfach nur beim Bauen einer Schneeburg oder ei-
nes Schneemannes werden Kraft und Ausdauer gestärkt. So 
kann man sich selbst und auch die Kinder über den Winter fit 
halten.

tipps für sport und bewegung im winter

Auch Laufen oder Walken ist im Winter gut möglich - immer 
vorausgesetzt, dass einige wichtige Regeln beachtet werden.

•	 Die Kleidung sollte richtig gewählt sein. Funktionsklei-
dung aus Mikrofasergewebe, welche die Nässe nach 
außen transportiert, ist empfehlenswert. Ebenso halten 
Handschuhe und eine Mütze dort warm, wo der Körper 
besonders rasch auskühlt.

•	 Trotzdem sei davor gewarnt, sich zu warm anzuziehen. 
Als Faustregel gilt: Wer in den ersten Minuten seiner 
sportlichen Betätigung noch ein bisschen friert, der ist 
richtig angezogen.

•	 Auch das Schuhwerk ist der Jahreszeit anzupassen. 
Rutschfeste Sohlen mit entsprechendem Profil sind das 
Um und Auf - lassen Sie sich im Sporthandel beraten.

•	 Besonderes Augenmerk ist in der kalten Jahreszeit auf 
ein gezieltes Aufwärmen zu legen, denn je kälter es ist, 
umso länger dauert es, bis die Muskulatur gut durchblutet 
ist.

•	 So bleibt nur noch der „innere Schweinehund“, den es 
zu überwinden gilt, um auch bei Kälte, Wind und Eis an 
gesunder Bewegung seine Freude zu haben.

auch im winter sind bewegung und Sport in der freien natur kein problem - im gegenteil: 
ausdauersportarten wie langlaufen und schneeschuhwandern sind bestens dafür geeignet, den gesundheitli-
chen nutzen der bewegung mit dem genuss der schönen winterlandschaft zu kombinieren.

Zutaten für 4 Portionen:

3 Stück Äpfel (klein)
2 Stück Kartoffeln, mittelgroß
½ Bund Jungzwiebeln
1 EL Rapsöl
75 ml Apfelsaft
½-1 TL frischer Ingwer, gerieben
1 Stück Zimtstange
½ TL Currypulver
3 Stück Gewürznelken
1 L Gemüsesuppe
Salz, Pfeffer, Mandelplättchen

Zubereitung:

Zwiebel in feine Ringe schneiden und in Rapsöl anrösten (für die 
Dekoration ein paar Zwiebelringe zur Seite geben).

Äpfel und Kartoffeln schälen, würfelig schneiden und mit-
rösten. Mit Currypulver würzen.
Mit Apfelsaft ablöschen, Suppe aufgießen und die restli-
chen Gewürze zugeben. Suppe ca. 20 Minuten köcheln 
lassen, Zimtstange sowie Gewürznelken entfernen und 

die Suppe pürieren.
Suppe auf Tellern anrichten und mit Zwiebelringen und 

Mandelplättchen dekorieren.
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Mitteilungen

Sozialhilfeverbände Grieskirchen und Eferding - Stellenausschreibungen

•	 diplomierte/r gesundheits- und krankenpfleger/in (w/m/d)
•	 pflege-fachassistent/in (w/m/d)
•	 pflegeassistent/in (w/m/d)
•	 fach-sozialbetreuer/in "Altenarbeit" (w/m/d)
•	 Heimhelfer/in (w/m/d)

Die gesamten Ausschreibungstexte finden Sie auf der Homepage der Sozialhilfeverbände Grieskirchen und Eferding 
unter www.shv-gr-ef.at.

Union Taufkirchen - Sektion Schi und Turnen
•	 tagesschifahrt am Samstag, 27. dezember 2025 

Bei unserer traditionellen Tagesschifahrt geht es heuer erstmals zum Hochkönig. Von 
Mühlbach am Hochkönig kann man auf der gut beschilderten Königstour über Dienten bis nach Maria Alm und zurück 
nach Mühlbach "Schischaukeln". Ausklingen lassen wir den Schitag in der Scheppal Alm, die direkt an der Talabfahrt nach 
Mühlbach am Hochkönig liegt.

•	 Kinderschikurs vom Freitag, 20. februar bis sonntag, 22. februar 2026 auf der postalm 
Vom Pflug zum perfekten Schwung in nur 3 Tagen - so lautet das Motto des Kinderschikurses auf der Postalm. Die 
engagierten Schilehrer bringen in diesem Zeitraum etwa 95% der Anfänger von den ersten zaghaften Schritten auf 
Schiern und am "Zauberteppich" zum Schlepplift und Pflugbogen. 
Auch den schitechnisch fortgeschrittenen Kindern wird eine Weiterentwicklung ihres Könnens garantiert.

alle anmeldungen sind online unter www.schiklub-taufirchen.at vorzunehmen.

Österreichisches Schwarzes Kreuz

Herr Ecker Franz wurde für seine hervorragende Organisation der Allerheiligensammlung mit 
der "Verdienstmedaille in Silber" ausgezeichnet. Diese Ehrung würdigt sein Engagement 
und inspiriert andere, sich ebenfalls für die Gemeinschaft einzusetzen. 
herzlichen glückwunsch!

Landespolizeidirektion OÖ - Lehrstellenausschreibung

Bei der Landespolizeidirektion Oberösterreich werden Lehrlinge im Lehrberuf 
Sicherheitsverwaltungsassistent/in mit Dienstort Linz, Wels und Steyr 
aufgenommen.

Den gesamten Ausschreibungstext finden Sie unter: www.polizei.gv.at

FF Unterstetten - Punschstand

Die FF Unterstetten lädt am Samstag, den 20.12.2025 zum Punschstand mit Weihnachtsausstellung ab 14:30 Uhr 
beim Feuerwehrhaus in Unterstetten herzlich ein.

Die FF Unterstetten freut sich auf euer Kommen. Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt!



Taufkirchner Gemeindenachrichten • Seite 28

Ausbildung, Schulabschluss, Auszeichnungen etc.

•	 Herr Florian KALTENBÖCK hat sich an der Höheren landwirtschftlichen Bundeslehranstalt der Berufsreifeprüfung 
unterzogen und diese bestanden.

•	 Frau Sophie SCHÖNBAUER, Bed hat die Ausbildung zur TEH -Praktikerin (Ausbildung für Traditionelle Europäische 
Heilkunde) am WIFI erfolgreich abgeschlossen. 

In diesem Zusammenhang darf neuerlich darauf aufmerksam gemacht werden, 
dass die Gemeinde von geleisteten Prüfungen udgl. keine Kenntnisse erlangt. 

Jeder wird höflich eingeladen, diese dem Gemeindeamt mitzuteilen.  

Die Gemeinde gratuliert recht herzlich.

KIM Zentrum Weibern sucht neue Geschäftsführung und idealistische Mitarbeiter:innen
Seit den 80er-Jahren ist der renovierte bzw. umgebaute Bauernhof am Standort Grub 1 in 4675 Weibern touristisch aktiv, vorran-
gig als Begegnungszentrum und Jugendherberge für die Kinder- und Jugendarbeit im kirchennahen Bereich, aber auch für Feste, 
Seminare etc. Betrieben wird das Zentrum vom nicht gewinnorientierten Verein „Förderkreis des KIM“.
Aufgrund von Pensionierungen ist ab dem Frühjahr 2026 die Stelle eines Geschäftsführers / einer Geschäftsführerin zu besetzen. 
Gesucht ist eine „Allround-Person“, welche neben den Administrativen Aufgaben auch aktiv im Betrieb mitarbeitet und gerne über-
all mit anpackt. Der Job ist am AMS ausgeschrieben, Bewerbungen für die Besetzung ab dem Frühjahr 2026 können jederzeit 
aber spätestens bis 31.12. unter kim.bewegung@dioezese-linz.at abgegeben werden. Für Rückfragen steht Ihnen Herr Anger-
mayr unter (07732) 26 90 zur Verfügung.
Der Verein braucht aber auch Unterstützung an idealistischer Mitarbeit! 
Ab dem Jahr 2026 wird für die Weiterführung der nicht gewinnorientierten Herberge „KIM-Zentrum“ aufgrund von Pensionierun-
gen ein neues Team gesucht. Vom Hausmeister über die Grünpflege, Rezeption, Zimmerdienst bis zur Küche werden engagierte 
Personen gesucht, die sich in ihrer Freizeit ein wenig in das Geschehen rund um die Herberge einbringen wollen. Nicht alles bleibt 
unbezahlt, aber nichts bleibt unbedankt. Für jede Hilfe sind wir dankbar und froh und hoffen, dass diese fantastische Einrichtung 
erhalten bleibt und noch auf lange Sicht ein Ort der Freude für Kinder und Jugendliche bleibt.
InteressentIinnen können sich jederzeit unter (07732) 2690 oder kim.bewegung@dioezese-linz.at melden und vor Ort über die 
Tätigkeiten informieren.

Fahrpläne der ÖBB und des Verkehrsverbundes

Mit Sonntag, den 14.12.2025 werden die Fahrpläne im öffentlichen Verkehr umgestellt, um eine optimale Anbindung ans überre-
gionale Schienennetz zu gewährleisten. 

Fahrplan-Informationen 

•	 Ab Fahrplanwechsel wird verstärkt digital über dynamische Informationsquellen wie über Online-Plattformen und Apps kom-
muniziert. Um den Zugang zu den Fahrplaninformationen so bequem wie möglich zu gestalten, bieten wir Ihnen folgende 
Optionen an:

•	 Fahrpläne als PDF-Download: Die Fahrpläne der jeweiligen Strecken stehen öffentlich als PDF-Download auf oebb.at zur 
Verfügung. So können die Bürger:innen jederzeit und von überall auf die aktuellen Fahrpläne zugreifen. Link: https://www.
oebb.at/de/fahrplan/fahrplanbilder

•	 Fahrplan Widget-Generator: Mit dem Fahrplan Widget-Generator (ÖBB) / Fahrplan Widget-Generator (OÖVV) können Sie 
schnell und intuitiv noch mehr Service auf Ihrer Website anbieten. Binden Sie die Fahrplanauskunft oder die Abfahrten von 
Ihrem Bahnhof/Haltestelle direkt auf Ihren Webseiten ein.

•	 In Scotty können Sie jederzeit selbst ihr eigenes Fahrplanheft erstellen. Im Scotty-Menü gibt es einen Punkt “Fahrplanheft”, 
in dem man das Heft auf Basis seiner persönlichen Bedürfnisse erstellen lassen kann.

Des Weiteren informieren natürlich die Mitarbeiter im OÖVV Kundencenter unter (0732) 66 10 10 66,  kundencenter@ooevv.at 
und in den OÖVV Verkehrsunternehmen sowie die Aushänge an den Haltestellen über Fahrplanänderungen.
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Geburten

MATEO
als Sohn von Jaqueline OBERLEITNER und Lukas ACKERMANN

Foto: privat

MARIE
als Tochter von Martina STIEGLMAIR und Markus PÖTTINGER

Foto: privat

Aus dem Meldeamt
Bevölkerungsstand 1. Dezember 2025

Österreich 2.005 Polen 16
Algerien 1 Rumänien 10
Bosnien und Herzegowina 4 Schweiz 1
Bulgarien 1 Serbien 2
Deutschland 37 Slowakei 9
Gambia 1 Slowenien 5
Indonesien 1 Spanien 1
Italien 1 Thailand 3
Kanada 1 Tschechische Republik 1
Kroatien 2 Türkei 10
Kosovo 1 Ukraine 3
Mazedonien 2 Ungarn 40
Nigeria 1 Vietnam 1

Anzahl der Personen mit 2 Staatsbürgerschaften: 9

Gesamt männlich weiblich Inländer Nicht-
Österreicher

Gesamtwohnsitze 2.151 1.052 1.099 2.016 135
Hauptwohnsitz 1.958 973 985 1.857 101
Weiterer Wohnsitz 193 79 114 159 34
Geburten 2025 9 7 2 7 2
Todesfälle 2025 14 9 5 13 1
Eheschließungen 2025 10 10 0
Zuzüge Hauptwohnsitz 2025 78 36 42 65 13
Zuzüge Weiterer Wohnsitz 2025 31 8 23 9 22
Umzüge Hauptwohnsitz 2025 14 9 5 14 0
Wegzüge Hauptwohnsitz 2025 85 42 43 68 17
Wegzüge Weiterer Wohnsitz 2025 35 6 29 11 24
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Eheschließungen	

Edith KREUZMAYR & Mario RATZENBÖCK Romana BERNDOFER & Florian EBERGASSNER

Martina GABAUER & Thomas EIBELHUBER

Foto: privat

Foto: privat

Foto: privat

Vanessa MAYER & Martin BERGER

Foto: privat

Herzliche Glückwünsche
********************************************

********************************************

Foto: privat
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Goldene Hochzeit	

F O T O 
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Erich und Waltraud PÖTTINGER

Manfred und Kunigunde ASCHAUER

Diamantene Hochzeiten	

F O T O 
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Johann und Erna KOGLER

Adolf und Pauline AIGNER

Eiserne Hochzeit	

F O T O 
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Johann und Paula WAGNER

Herzliche Glückwünsche
********************************************

********************************************

Foto: privat Foto: privat

Foto: privat
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Unsere Gemeinde

ONLINE

Pauline MAYRHOFER
80 Jahre

Romuald BARANOWSKI
75 Jahre

Franz ECKER
75 Jahre

Herzliche Glückwünsche
********************************************

********************************************

WEISHEITINGER Ernst, Widldorf, 63 Jahre

BAAL Elisabeth, Taufkirchen, 62 Jahre

ADLMANINGER Franz, Obertrattbach, 82. Jahre

TROMPETER Brigitte, Niedertrattnach, 78 Jahre

Sterbefälle

13.10.2025

28.10.2025

02.11.2025

12.11.2025

Aufrichtige Anteilnahme!

Geburtstagsjubilare 

Martha KARL
95 Jahre

Hubert DIETACH
90 Jahre

Aloisia HUMER
90 Jahre
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Der Jahreswechsel naht und damit auch wieder die Zeit der Feuerwerkskörper. Unsach-
gemäßes Hantieren, Abfeuern unter Alkohol, die verantwortungslose Weitergabe von 
Feuerwerkskörpern an Kinder, fehlerhafte Feuerwerkskörper, Witterungseinflüsse, selbst 
produzierte Knallkörper, illegale Böller sowie Vandalismus mit Feuerwerkskörpern führen 
aber jährlich zu zahlreichen Unfällen mit Personen- und Sachschäden.

SICHERHEITSHINWEISE UNBEDINGT BEACHTEN

 → Feuerwerkskörper dürfen nicht in die Hände von Kindern ge-
langen, halten Sie sie auch von alkoholisierten Menschen fern

 → Feuerwerks-, Knall- und Sprengkörper nicht selbst herstellen
 → Diese grundsätzlich nur nach Gebrauchsanweisung und nur im 

Freien verwenden
 → Witterungs- und Umgebungsbedingungen beachten (Windver-

hältnisse, nahe gelegene Gebäude, Brennbarkeit der Umge-
bung)

 → Abschuss nur aus fest verankerten Rohren (niemals aus der 
Hand)

 → Auch nicht vom Balkon zünden oder herunterwerfen
 → Feuerwerkskörper nicht zusammenbündeln oder gemeinsam 

anzünden
 → Zuseher sollten genügend Sicherheitsabstand einhalten
 → Beachten Sie die Ruhezone vor Spitälern und Pflegeheimen

NACH DEM ANZÜNDEN

 → Sicherheitsabstand einnehmen
 → Blindgänger frühestens nach zehn Minuten wieder angreifen 

und entsorgen, keine weiteren Zündversuche, nie daran bas-
teln

 → Besser: Mit Wasser übergießen, um eine unkontrollierte Nach-
zündung zu vermeiden

 → Sollte es trotz aller Vorsichtsmaßnahmen doch zu einer Verlet-
zung gekommen sein, kühlen Sie die Verbrennung mit kaltem 
Wasser oder Schnee, suchen Sie notfalls einen Arzt auf

Bedenken Sie: Verzicht ist besser als Vorsorge!

Selbstschutztipp
Der aktuelle

Oberösterreichischer Zivilschutz
Petzoldstraße 41
4020 Linz

Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
Internet: www.zivilschutz-ooe.at

SILVESTERKNALLEREI
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von 8:30 bis 11:00 Uhr 
jeden 3. Samstag im Monat 

im Bauhofgelände 
von Taufkirchen/Tr. 

Samstag, 20. Dezember 2025 

Bauernmarkt Taufkirchen an der Trattnach                               bauernmarkt_taufkirchen 

hochwertige Produkte von regionalen Erzeugern 

Biohof Ecker, Heiligenberg 
Ziegenmilchprodukte  0676 922 69 30 

 

Hofinger Maria, Niedertrattnach 
Kräutersalze, -essige, -kerzen, Oxymele, Teemischungen, 
verschied. Sirupe, Räuchermisch., versch. Geschenke u. 

Lauras Erdäpfelgewürz, Brennesselsamen 0699 12 93 72 37 
 

Maria Fleischberger, Obertrattnach 
selbstgemachte Seifen  0699 12 53 84 40 

 

HOF Fisch - Rott Christoph, Pötting  
Welsfilet roh und geräuchert 

 

Landjugend Taufkirchen 
Getränke und Kaffee 

 

Fam. Matzeneder, Meggenhofen 
diverses Gebäck  0650 424 44 73 

 

Emanuel Pflügl, Obertrattnach 
kleines Gemüsesortiment und Sauerkraut, 

Suppengemüse, Glühmost   0677 61 83 47 35 
 

Helga Schönbauer, Hofmaning 
verschiedene Mehlspeisen  0676 796 44 94 

Fam. Windischbauer, Weißkirchen  
Eier und Nudeln 

Verkauf durch Fam. Mittermair 
 

Maria Schneebauer, Untertrattbach - 
vorerst nicht am Markt – Bestellungen sind möglich! 

„Taufkirchner Kisterl“, Miazls Gewürzsalze, 
HÜTZAN Spirituosen, Hausruck-Öl,  

Lasergravur auf Bestellung  0664 73 58 35 64 
 

Fam. Steibl, Hofkirchen/Tr. 
Fleisch und Wurstwaren, Leberkäs-Semmeln 

Lachs, Punsch 
 

Fam. Weidenholzer, BIO-Betrieb, Obertrattbach 
Edelbrände, Liköre, Kompott, Marmeladen, 
Sauergemüse und Honig, Met-Honigwein 
Brot auf Vorbestellung  0664 73 72 19 79 

 

Fam. Zeilinger, Hofkirchen/Tr. 
frische küchenfertige Hendl und  

zerlegte Hendlteile 
Vorarlberger Bergkäse  0699 18 15 10 38  

Die Termine für den Bauern– und Genussmarkt werden in der Gemeindezeitung, auf der Gemeinde- 
homepage unter www.taufkirchen.at - sowie in den sozialen Medien und im Veranstaltungskalender 
veröffentlicht. 

!  ÄNDERUNGEN VORBEHALTEN  !  

weitere Bauernmarkt-Termine: 
17. Jänner 2026 

21. Februar 2026 

Auf zahlreiches Kommen freuen sich die regionalen Erzeuger,  
der Bürgermeister und die Ortsbauernschaft. 

Fam. Weidenholzer 
  Verkostung der 
  Bockbier-Spezialität mit  
  echtem Bio-Honig 

WEIHNACHTSKEKSE  
 von  Fam. Matzeneder  

erhältlich bei 
Helga Schönbauer 
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5.

Dirndlball

Kultursaal / Gemeindezentrum Taufkirchen/Tr.

Kultursaal / Gemeindezentrum Taufkirchen/Tr.
 Mitternachtseinlage Mitternachtseinlage

GewinnspielGewinnspiel

Sa. 7. Februar 2026

Sa. 7. Februar 2026

Auftanz  20:30 Uhr

Auftanz  20:30 Uhr

   Regionale Spezialitäten
Regionale Spezialitäten

  Dirndlbar Dirndlbar

Der Musikverein Taufkirchen lädt ein zum Der Musikverein Taufkirchen lädt ein zum 



Taufkirchner Gemeindenachrichten • Seite 36


